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 Editorial 前言

Verehrte Leser, liebe Freunde und Partner des CDHK,

am Chinesisch-Deutschen Hochschulkolleg (CDHK) endete das erste 
Semester nach der EXPO, welche für das CDHK mit einer umfangreichen 
EDV-Spende aus den Beständen des Deutschen Pavillons erfreulich aus-
klang. Die neue Rekordzahl von 60 deutschen Studierenden am CDHK hat 
dieses entscheidend mitgeprägt. Die angehenden Wirtschaft swissen-
schaft ler und Ingenieure aus Deutschland haben sich ausgezeichnet inte-
griert und das Hochschulkolleg ist stolz, nun auch in Bezug auf die Studie-
rendenschaft  chinesisch-deutsch aufgestellt zu sein. 

 Vor allem aber standen die letzten Monate im Zeichen des erneuten 
und verstärkten wirtschaft lichen Aufschwungs in China. Die Industrie fragt 
in bislang präzedenzlosem Maße nach hochqualifi zierten Graduierten, die 
viele Hochschulen in China bislang nur sehr eingeschränkt hervorbringen 
können. Immer aufwendigere und komplexere Prozesse werden lokalisiert 
und selbst Innovati on, Forschung und Entwicklung sollen zunehmend auch 
in China stattf  inden. Dies ist eine gewalti ge Herausforderung für das Hoch-
schulkolleg und seine Partner, aber eben auch eine bedeutende Chance 
für den in China einmaligen CDHK-Ausbildungsweg. Nur gemeinsam 
können wir chinesische und deutsche Studierende fi t machen und so 
insbesondere die qualitati ven Bedürfnisse der Unternehmen befriedigen. 
Egal ob gemeinsame Ausbildungsstandards durch Doppelmasterpro-
gramme und Lehrimporte renommierter deutscher Professoren; Inter-
nati onalität, Mehrsprachigkeit, interkulturelle Kompetenz und Soft -Skill-
Schulungen; Praxisphasen in Unternehmen und Prakti kervorträge in den 
Hörsälen: Ohne die intensive Zusammenarbeit der Ausbildungspartner 
aus Wissenschaft  und Industrie ist diesen Herausforderungen kaum 
erfolgreich zu begegnen. Das CDHK ist dankbar über die konstrukti ve 
und zukunft sweisende Kooperati on mit den Partnerhochschulen sowie 
Unternehmen und blickt mit großer Zuversicht auf die Herausforderungen 
und Chancen im Bereich HR, Recruiti ng und Weiterbildung!

Mit besten Grüßen vom CDHK 
Ihre

尊敬的读者，亲爱的中德学院的朋友和伙伴  

 世博之后，中德学院的第一个学期结束了。本学期的一大亮点

是: 多达60名德国留学生就读中德学院，这个数字创下了学院留学

生人数的历史记录。这些德国未来的经济学家和工程师们出色地融

入了中德学院的生活，学院也为中德两国学生之间建立的情谊感到

自豪。

 过去数月中国经济处于新一轮繁荣期，工业界对高素质的毕业生

需求旺盛，相对于高校的传统人才，具有国际视野的高素质毕业生

呈现供不应求的局面。鉴于中国的创新日益增多，其进程愈加复

杂，费用也愈加昂贵，这对于中德学院及其合作伙伴而言无疑是一

项巨大的挑战但也给中德学院在中国独一无二的人才培养模式带来

了巨大的机会。只有共同努力，中德两国学生才有能力满足企业在

人才素质上的要求。如果没有我们和学术界，企业界合作伙伴的紧

密支持，不管是双学位项目、德国教授客座访问、国际化、多语言

能力、跨文化交际能力、还是软技能训练，我们都不可能成功应对

这些挑战。中德学院真诚地感谢各伙伴高校及企业与我们展开的富

有建设性并立足未来的合作并将满怀信心地迎接未来在人力资源的

招聘和培训方面的机会与挑战。

 此致敬礼！

 您的

  

Prof. Dr. WU Zhihong   Dr. Jari Grosse-Ruyken 
吴志红博士、教授    郭尚文博士
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Wulff , der den Ehrendoktorti tel der Tongji-Uni-
versität trägt, würdigte den Erfolg der chinesisch-
deutschen Zusammenarbeit im Bereich der Wis-
senschaft  und Bildung und hob insbesondere die 
immense Rolle der Tongji hervor. Er bekräft igte, 
auch weiterhin die Zusammenarbeit zwischen 
der Shanghaier Universität und den deutschen 
Hochschulen, Forschungsinsti tuten und Unter-
nehmen fördern zu wollen.
 PEI bedankte sich für die langjährige Unter-
stützung von Bundespräsident Wulff . Als Platt -
form für die chinesisch-deutsche Zusammen-
arbeit bilde die Tongji mit ihren Insti tuti onen 
Chinesisch-Deutsches Hochschulkolleg (CHDK), 
Chinesisch-Deutsche Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaft en (CDHAW), Deutschkol-
leg, Deutsche Fakultät und Chinesisch-Deutsches 
Insti tut für Berufsbildung (CDIBB) das Zentrum 
der Deutschlandexperti se in China. Besonders 
fruchtbar sei der Austausch in den Bereichen 
Sprache, Maschinenwesen, Umweltschutz und 
erneuerbare Energien.
 Die Tongji, so PEI, wolle auch weiterhin vom 
deutschen Hochschulsystem lernen. Derzeit 
arbeite man bei der Reform der chinesischen 

Ingenieurausbildung besonders eng mit den TU9 
zusammen und erhoff e sich über die gut etab-
lierte Plattf  orm CDHK in naher Zukunft  die Eröff -
nung eines ersten Fraunhofer-Insti tuts an der 
Tongji. PEI betonte, dass er seine Universität als 
Tor nach China begreife und daher auch die 
Kooperati onen in den Sozial- und Geisteswissen-
schaft en verstärken, interdisziplinäre Program-
me aufb auen und vor allem die Anzahl deutscher 
Studierender an der Tongji erhöhen möchte. 
Insbesondere in den Kooperati onsprojekten 
strebe man einen deutschen Studierendenanteil 
von bis zu 50 Prozent an. Dieses Fernziel wird 
am CDHK voraussichtlich schon im kommenden 
Studienjahr erreicht. Bereits in diesem Semester 
absolvieren 60 deutsche Studierende ein Aus-
tauschsemester am CDHK.
  10月8日， 德国联邦总统伍尔夫(Christi -
an Wulff )在柏林接见了正在德国柏林出席洪

堡大学建校200周年庆祝活动的同济大学校

长裴钢博士、教授及中德学院副院长吴志红

博士、教授一行。

  身为同济大学名誉博士的伍尔夫总统高

度评价了中德两国在经济、教育领域的成功

合作，尤其赞赏了同济大学在其中起到的巨

大作用。 他还强调指出，同济大学应进一步

促进与其他各所德国高校、研究机构及公司

间的合作。

  裴钢校长对伍尔夫总统长期以来的支持

表示了感谢。中德学院(CDHK)，中德工程学

院(CDHAW)，留德预备部，德语系，职业技

术教育学院(CDIBB) 作为中德合作的平台，

是德国专家聚集的中心。在语言、机械、环

境保护、新能源等领域的交流成果颇丰。

  裴校长表示同济大学应进一步学习德国

的高校体制，目前中国在工程师教育改革

中，已与九所科技大学开展了紧密的合作， 

他期望能在不远的将来看到第一个弗劳恩霍

夫学院在同济的建成启用。 此外裴校长强

调， 同济是德国教育通向中国的一扇大门， 

希望能借此加强两国社会人文科学领域合

作， 建设跨学科项目， 并吸引更多的德国

学生来同济深造。同济大学将在对外合作项

目中努力使德国学生的参与份额达到50%，

这一长期目标 在中德学院下一学年将成为现

实。 本学期已有60名德国学生在中德学院完

成了一学期的交流学习。

 Innenansichten 迎来送往
Präsident PEI Gang zu Gast bei Bundespräsident Wulff  

德国联邦总统伍尔夫会见同济大学校长裴钢

Bundespräsident Christi an Wulff  empfi ng am 
8. Oktober 2010 in Berlin eine Delegati on des 
CDHK-Direktors sowie Präsidenten der Tongji-
Universität, Prof. Dr. PEI Gang, der auch Prof. Dr. 
WU Zhihong, Vizedirektor des CDHK, angehörte. 
Ihr Besuch erfolgte im Rahmen der Feierlich-
keiten des 200. Jahrestages der Humboldt-Uni-
versität zu Berlin.

cdhk.tongji.edu.cn

FENG Yiping (stellv. Leiterin Akademisches Auslandsamt Tongji-Universität), Prof. LI Guoqiang (Erster Sekretär der Botschaft 

der VR China Berlin), Prof. Dr. DAI Xiaohu (Tongji-Universität), Prof. Dr. YU Zhuoping (Assistierender Präsident Tongji-Univer-

sität & CDHK-Professor ), Prof. Dr. PEI Gang (Präsident Tongji-Universität & CDHK-Direktor), Christian Wulff  (Bundespräsident 

der BRD), Dr. JIANG Feng (Gesandter Botschaftsrat der Botschaft der VR China Berlin), Prof. Dr. WU Zhihong (Vizedirektor 

CDHK), GUO Jing (Akademisches Auslandsamt Tongji-Universität)

冯一平女士（同济大学外事处副主任），李国强教授（中国驻德国大使馆一秘），戴晓虎博士教授（同济大学环境工程

学院教授），余卓平博士教授（同济大学校长助理，中德学院教授），裴钢博士教授（同济大学校长，中德学院院长）

，克里斯蒂安·伍尔夫（联邦德国总统），姜锋博士（中国驻德国大使馆公使衔参赞），吴志红博士教授（同济大学中

德学院副院长）和郭婧女士（同济大学外事处德语地区联络人）
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Die chinesisch-deutsche Zusammenarbeit an 
der Tongji-Universität erhält ein neues Gesicht: 
Noch im Frühjahr dieses Jahres wird die Chine-
sisch-Deutsche Hochschule (CDH) als Zusam-
menschluss des Chinesisch-Deutschen Hoch-
schulkollegs (CDHK), der Chinesisch-Deutschen 
Hochschule für Angewandte Wissenschaft en 
(CDHAW) und des Chinesisch-Deutschen Insti -
tuts für Berufsbildung (CDIBB) auf den Weg ge-
bracht. Flankiert wird die CDH von der Grün-
dung des German Campus, einer Plattf  orm für 
alle deutschlandbezogenen Projekte an der 
Tongji-Universität. 
  „Die einzelnen Einrichtungen haben in den 
letzten Jahren hervorragende Arbeit geleistet 
und die deutsch-chinesische Bildungs- und Wis-
senschaft skooperati on an der Tongji-Universität 
zu einer hochwerti gen Partnerschaft  entwickelt. 
Dennoch ist das Potenzial der Zusammenarbeit 
noch nicht erschöpft . Gerade angesichts des ver-
stärkten internati onalen Wett bewerbs sind eine 
intensivere Nutzung von Synergien der deutsch-
chinesischen Projekte und die nachhalti ge Aus-
weitung ihres Angebots unerlässlich. Dies macht 
die CDH möglich,“ betont Prof. Dr. Dr. h.c. mult. 
Christi an Bode, DAAD-Beauft ragter der CDH.
 Die CDH leistet daher zweierlei: Sie verbindet 

erhöhte Effi  zienz und Sichtbarkeit durch die 
Zusammenlegung von Verwaltungseinheiten, 
Infrastruktur und Öff entlichkeitsarbeit mit 
exzellenter Qualität in Lehre und Forschung 
durch Erhalt bewährter Studienangebote und 
Industriekontakte der einzelnen Teileinrichtun-
gen. Gleichzeiti g setzt sich die CDH zum Ziel, ihr 
Studienangebot in den kommenden Jahren wei-
ter auszubauen. So soll die Att rakti vität eines 

Fachstudiums an der CDH auch für deutsche Stu-
dierende erhöht werden. „Indem wir deutschen 
Studierenden ermöglichen, an der CDH einen 
chinesisch-deutschen Doppelabschluss zu erlan-
gen, öff nen wir eine neue Dimension des Bil-
dungs- und Wissenschaft saustausches beider 
Länder. Die Einbahnstraße nach Deutschland 
wird in beide Richtungen befahrbar“, fasst Dr. 
Jari Grosse-Ruyken, deutscher Vizedirektor des 
CDHK, die Entwicklungen begeistert zusammen. 
 Ergänzend zur CDH bietet der von DAAD und 
Tongji-Universität ins Leben gerufene German 
Campus allen deutschlandbezogenen Projekten 
über die CDH hinaus die Möglichkeit, durch Ver-
anstaltungsorganisati on, Öff entlichkeitsarbeit 
und Servicetäti gkeit die Präsenz Deutschlands 
an der Tongji-Universität und darüber hinaus 
nachhalti g zu stärken und ein lebendiges Bild 
des deutsch-chinesischen Austausches zu ver-
mitt eln.
 Sowohl die Chinesisch-Deutsche Hochschule 
als auch der German Campus nehmen im März 
ihre Arbeit auf. Die konsti tuierende Sitzung 
des von Tongji-Präsident PEI Gang geleiteten 
und hochrangig besetzten CDH-Boards wird 
den Grundstein für den Aufb au beider neuer 
Projekte legen.

  同济大学中德合作将展现新的面貌：在

今年春天，中德学部作为中德学院、中德工

程学院及职业技术教育学院的合并体将正式

成立。 伴随着中德学部的成立，“ 德国校

园”，一个在同济大学所有与德国有关项目

的平台也将建立起来。

  “以上各个机构近年来做了出色工作，

将同济大学内中德双方在教育和科研上的合

作发展成为高品质的合作伙伴关系。然而，

合作的潜力还没有完全发挥。特别是面对不

断加剧的国际竞争，更广泛深入利用发挥中

德各合作项目的协同作用和持续扩展其成果

是至关重要的。这使得中德学部的建立成为

可能，”德意志学术交流中心中德学部专

员、中德学部董事会克里斯蒂安•博德强调

道。

  中德学部有两个方面的重大意义：它能

通过整合行政部门，基础构架和公共关系品

牌优势有效提高效率和知名度，通过提供精

品课程和与工业界的紧密联系，保障优质的

教学及科研，将效率、美誉度和优良的教学

及科研质量紧密结合。与此同时，中德学部

正致力于在未来几年内扩大其教学范围。这

样能增强中德学部专科课程对德国学生的吸

引力。 “通过允许德国学生在中德学部学习

并获得中德双学位，我将们将将打开两国之

间教变育和学术交可行双行道成为双向

的。”中德学院德方副院长——郭尚文博士

兴奋地说。

  做为中德学部的补充，德国学术交流中

心和同济大学共同建立“德国校园”，为所

有对德合作的项目提供可能，通过组织活

动、公共关系和服务活动在同济大学保持并

持续加强德国的影响力，展示并拓宽同济大

学中德合作交流的宏伟蓝图。

  中德学部和德国校园将同时在3月开始正

式运行。由同济大学校长裴钢主持的高级别

中德学部理事会的首次会议将会为这两个新

项目的建设奠定基础。

Chinesisch-deutsche Zusammenarbeit geht mit neuen Strukturen in eine vielversprechende Zukunft –

CDHK, CDHAW und CDIBB bilden Chinesisch-Deutsche Hochschule (CDH)

新结构模式将中德合作引向美好未来
中德学院与中德工程学院、职业技术教育学院共同组建新中德学部

Unterzeichnung des CDH-Memorandums: Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Horst Sund (CDHK-Ehrendirektor), Dr. Jari Grosse-Ruyken (Vizedirektor CDHK), Prof. Dr. PEI Gang (Tongji-Präsident und 

CDHK-Direktor), Prof. Dr. Dr. h.c.mult. Christian Bode (DAAD-Beauftragter CDH), Prof. DONG Qi (Vizepräsident Tongji), Prof. Dr. LI Ligui (Geschäftsführer CDHAW) und Prof. Dr. WU Zhihong 

(Vizedirektor CDHK) 签署中德学部备忘录：Horst Sund

Christian Bode博士教授（DAAD驻中德学部代表），董琦教授（同济大学副校长），李立贵博士教授（中德工程学院负责人）和吴志红博士教授（中德学院副院长）

博士教授（中德学院名誉院长），郭尚文博士（中德学院副院长），裴钢博士教授（同济大学校长兼中德学院院长），
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Im Rahmen ihrer viertägigen Shanghaireise be-
suchte die Staatssekretärin im Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung, Frau Cornelia 
Quennet-Thielen, am 10. September 2010 das 
Chinesisch-Deutsche Hochschulkolleg. Zu Beginn 
des Gespräches mit Prof. Dr. WU „Siegfried“ 
Zhiqiang (assisti erender Präsident der Tongji 
sowie Dekan des Insti tuts für Innovati on und 
Design sowie Chefplaner der Expo), Prof. Dr. 
FENG Xiao (Direktor der Chinesisch-Deutschen 
Hochschule für Angewandte Wissenschaft en) 
und Dr. Jari Grosse-Ruyken (Vizedirektor des 
CDHK) betonte Quennet-Thielen die Wichti gkeit 
der Tongji-Universität und ihrer Projekte CDHK 
und CDHAW als Partner für Deutschland.
 Die Staatssekretärin sprach sich dafür aus, 
dass der Austausch von Studierenden, Nach-
wuchswissenschaft lern und Professoren weiter 
verstärkt werden solle. Besonders relevant 
seien dafür Doppelabschlüsse und Mobilitäts-
programme. Hier seien CDHK und CDHAW 
wichti ge Wegbereiter und Pioniere. Frau Quen-
net-Thielen zeigte sich beeindruckt von den 
Ergebnissen der CDHK-Verbleibsstudie 2009, 
welche eindrucksvoll belegt, dass CDHK-Absol-
venten bei multi nati onalen und insbesondere 
deutschen Unternehmen sehr gefragt sind.
 Einen Schwerpunkt des Gespräches bildete 
das Zusammenwachsen der beiden Insti tuti o-
nen CDHK und CDHAW, welches die Staats-
sekretärin ausdrücklich begrüßte. Dr. Grosse-
Ruyken gab Auskunft  über die bisherigen 
Etappenerfolge auf dem Weg dorthin und be-
richtete, dass die größten Schwierigkeiten nun-
mehr aus dem Weg geräumt seien. In Zukunft  
soll die Zusammenarbeit der beiden Kollegs un-
ter dem Dach der neu zu gründenden Chine-
sisch-Deutschen Hochschule (CDH) besonders 
in den Bereichen Öff entlichkeitsarbeit, Indust-
riekontakte sowie durch die gemeinsame Nut-

zung von Laboren und Bibliotheken ausgeweitet 
werden. Quennet-Thielen äußerte sich positi v 
über die „sehr erfreulichen Entwicklungen“, die 
ihren Ausgang in der Unterzeichnung der Ab-
sichtserklärung zur Zusammenführung von 
CDHK und CDHAW durch Bildungsministerin Dr. 
Annett e Schavan sowie ihrem Amtskollegen und 
ehemaligen Tongji-Präsidenten und CDHK-Direk-
tor Prof. Dr. WAN Gang im Jahr 2008 genommen 
hatt en.
 Prof. Dr. „Siegfried“ WU mahnte, dass es 
noch viele Bereiche gebe, in denen die Partner 
voneinander lernen könnten. So bestehe in Chi-
na großer Beratungsbedarf in Hinblick auf eine 
moderne Hochschulverwaltung. Bei diesem 
„Flaschenhals“ der weiteren Modernisierung 
und Internati onalisierung der chinesischen 
Hochschulen sei gerade die Tongji an deutschem 
Know-how interessiert.
 Die Staatssekretärin sprach Prof. Dr. WU zum 
Abschluss der Beratung ihre herzlichen Glück-
wünsche zum Gelingen des „fantasti schen Pro-
jektes“ Weltausstellung aus, die sie im Rahmen 
ihrer Shanghaireise besuchte. Die Tatsache, dass 
es eine Expo zum Thema Nachhalti gkeit gebe, 
sei ein Beleg dafür, dass in den letzten Jahren 
auf diesem Gebiet viel erreicht worden sei. In 
diesem Zusammenhang brachte Quennet-
Thielen ihre Begeisterung über die Vielzahl an 
Nachhalti gkeitsprojekten im Wissenschaft s-
sektor zum Ausdruck. Wegweisende Beispiele 
hierfür seien die Bereiche E-Mobility und Green 
Logisti cs, die am CDHK führend erforscht und in 
enger Kooperati on mit der Industrie vorange-
trieben werden. 
  在上海4日行期间，德国科研教育国务秘

书Cornelia Quennet-Thielen女士于2010年9月
10日访问了中德学院，并和吴志强（Sieg-
fried）博士、教授（同济大学校长助理兼设

计与创意 学院院长，世博会总规划师），冯

晓博士、教授（中德工程学院院长），郭尚

文博士（中德学院副院长）进行了会谈，会

谈之初Quennet-Thielen强调了同济大学及其

下属的中德学院和中德工程学院 作为德国合

作伙伴的重要性。

  Quennet-Thielen指出应进一步加强两国

大学生、未来科学家及教授的交流，尤其是

双学位项目和交流项目的开展。在这方面，

中德学院及中德工程学院无疑是重要的开拓

者和先锋。Quennet-Thielen女士还提到，她

对中德学院2009年毕业生情况调研结果印象

颇深，尤其是中德学院的毕业生在跨国企业

特别在德企很受欢迎。

    会谈中Quennet-Thielen女士还特别希望，

能进一步加强中德学院和中德工程学院的合

作关系。Grosse-Ruyken博士就此总结了目前

已 取得的阶段性成果并指出合作具有光明的

前景。未来两学院将在一个共同的大平

台——中德学部（CDH）下开展合作，特别

要在公共关系、企业联络以及实验 室、图书

馆资源共享方面加强联系。在2008年，时任

中德学院院长的万钢博士、教授和德国教

育部部长Annett e Schavan 博士共同签署了中

德学院与中德工程学院合并的意向书，而

Quennet-Thielen女士高度评价了此后所取得

的令人鼓舞的成绩。吴志强博士、教授指

出，尚有更多领域有待双方互相学习，目前

中国在现代高校管理方面还有许多需要学习

和借鉴他人之处。中国高校在进一步实现现

代化和国际化的过程中遭遇了“瓶颈”，在

这方面同济大学也对德国的经验颇感兴趣。

  最后Quennet-Thielen女士向吴志强博

士、教授表达了世博会成功举办的美好希

冀。一届以可持续发展为主题的世博会能成

功举办，证明了过去数年中在该领域颇有建

树。鉴于此Quennet-Thielen女士也很高兴地

看到，在科学领域出现了为数众多的可持续

发展项目，其中的典型范例就是中德学院主

持研发 并和企业紧密合作推动的项目：电动

汽车以及绿色物流电动汽车以及绿色物流。

BMBF-Staatssekretärin Quennet-Thielen zu Besuch am CDHK 

德国科研教育部总秘书Quennet-Thielen到访中德学院 

Dr. Jari Grosse-Ruyken (CDHK-Vizedirektor), Prof. Dr. WU Zhiqiang (assistierender Präsident der Tongji und Chefplaner der Expo), Cornelia Quennet-Thielen (Staatssekretärin im BMBF), 

Anne von Fallois (BMBF) und Kristin Augsburg (Konsulin, deutsches Generalkonsulat Shanghai) 郭尚文博士（中德学院副院长），吴志强博士、教授（同济大学副校长、世博总规

划师）, Cornelia Quennet-Thielen（德国教育与科研部国务秘书），Anne von Fallois（德国教育与科研部）和 Kristin Augsburg （总领事，德意志联邦共和国驻上海总领事馆）



6

struktur und Transport: nämlich das prozessori-
enti erte Steuern des gesamten Material- und 
Warenfl usses“, erläutert Straube die Verände-
rungen. Die Globalisierung, die jüngsten Entwick-
lungen im IT-Bereich und die wachsende Verti e-
fung der Wertschöpfung haben die Komplexität 
moderner Logisti ksysteme enorm erhöht. Wenn 
ein Unternehmen heute in intelligente Prozess-
steuerung in der Logisti k investi ere, werde es von 
der in der Logisti k weiter zunehmenden Komple-
xität überproporti onal profi ti eren, prognosti ziert 
Straube die kommenden Entwicklungen des 
Marktes. „In Zukunft  müssen globale Themen 
auch global gelöst werden, und zwar im Sinne 
der Nachhalti gkeit ökonomisch, sozial und öko-
logisch.“ Dem CDHK komme dabei eine zentrale 
Rolle zu. „Das Hochschulkolleg hat ein echtes 
Alleinstellungsmerkmal, indem es als Plattf  orm 
neue Themen und Projekte initi iert, die sowohl 
interdisziplinär als auch interkulturell angelegt 
sind und die drei Säulen der Nachhalti gkeit be-
rücksichti gen.“ Dies seien die entscheidenden 
Erfolgsfaktoren für die Logisti knetzwerke der 
Zukunft , so Straube. 
 Sein Engagement sei dabei überwiegend 
intrinsisch moti viert und auch ein wenig roman-
ti sch, räumt Straube ein. Für ihn bedeute Logisti k 
insbesondere auch die Möglichkeit, Länder und 
Kulturen miteinander zu verbinden und die 
Stabilität auf der Welt zu garanti eren: Logisti k als 

 Studium und Lehre 教与学
Logistik ist (die) Zukunft – CDHK-Partnerprofessor Dr. Frank Straube im Gespräch

供应链管理未来发展的趋势——专访中德学院客座教授弗兰克·施涛伯先生

Logisti k ist mehr als Transport und Lagerung. 
Logisti k ist Kundenverständnis, Netzwerkorgani-
sati on, Kooperati on und ein ausgeprägtes Ver-
ständnis für andere Kulturen. Sie benöti gt vor 
allem kluge Köpfe. Am Chinesisch-Deutschen 
Hochschulkolleg (CDHK) werden diese klugen 
Köpfe ausgebildet. 
 Prof. Dr. Frank Straube, Partnerprofessor des 
Kühne-Sti ft ungslehrstuhls am CDHK und Leiter 
des Fachgebiets Logisti k an der CDHK-Partner-
universität TU Berlin, sitzt seit sechs Jahren mit 
im Tongji-Boot. „Logisti ker müssen mehr verste-
hen als das Teilgebiet Transport. Sie müssen eine 
hohe Prozesskompetenz haben, also Kundenauf-
träge sauber managen können, über Vorhersa-
gesysteme verfügen, internati onale Netzwerke 
gestalten, Bestandsmanagement beherrschen 
und, und, und ...“, fasst der ausgewiesene Fach-
mann Straube die Anforderungen an angehende 
Logisti kexperten zusammen.
 Die Ausbildung dieser Allrounder fi ndet am 
CDHK interdisziplinär und vor allem interkulturell 
statt . Mit Einrichtung des Kühne-Sti ft ungslehr-
stuhls für Internati onal Logisti cs Networks and 
Services sowie des Jungheinrich-Sti ft ungslehr-
stuhls für Technische Logisti k und der Berufung 
der Professoren Dr. ZHANG Sidong im Jahr 2008 
und Dr. FANG Dianjun im vergangenen Jahr als 
Lehrstuhlinhaber wurde das Portf olio an Logisti k-
lehrstühlen am CDHK erneut ausgebaut. Mit 
nunmehr vier Lehrstühlen bildet das CDHK das 
akademische Zentrum für Logisti k in Shanghai. 
Die hiesige Logisti kbranche boomt, gleichzeiti g 
steckt die Logisti k sowohl als wissenschaft liche 
Disziplin als auch in der prakti schen Anwendung 
in China noch in den Kinderschuhen. 
 Straube hat diese rasante Entwicklung seit An-
beginn begleitet. Seine erste Chinareise fand im 
Jahr 1987 statt . Seit den 1990er-Jahren habe 
auch in China ein Umdenken statt gefunden: 
„Man verstand, dass Logisti k mehr ist als Infra-

cdhk.tongji.edu.cn

Friedens- und Wohlstandssti ft er. Dass dabei, 
wie am Hochschulkolleg, auch neue Wissen-
schaft spotenziale erschlossen werden und die 
deutsche Wirtschaft  von seinem Einsatz profi ti e-
re, sei ein wichti ger Nebeneff ekt. So organisiert 
Straube die Prakti kumsplätze der CDHK-Aus-
tauschstudierenden persönlich oder verpfl ichtet 
seine wissenschaft lichen Mitarbeiter für eine in-
tensive eins-zu-eins Betreuung der chinesischen 
Doppelmasterstudierenden des Wirtschaft singe-
nieurwesens an der TU Berlin. „Seit 2004 gibt es 
Prakti kumsprogramme mit Schenker sowie mit 
Kühne + Nagel und die Rückmeldungen sind 
durchweg positi v“, freut sich Straube über die 
Früchte seines Einsatzes. 
 Straube plant bereits das nächste Projekt am 
Hochschulkolleg. „In naher Zukunft  wollen wir 
das Trainingsangebot des CDHK aus- und ein 
Logisti ktrainingszentrum mit Zerti fi katsprogram-
men aufb auen. Der Bedarf an interkulturell aus-
gebildeten Logisti kexperten in Unternehmen ist 
groß. Zukünft ig wird insbesondere auch das 
Thema Ver- und Entsorgung von Megaciti es ein 
wichti ges Thema sein. Wo wäre ein solches 
Kompetenzzentrum besser aufgehoben als am 
CDHK in Shanghai?“, schmunzelt Straube. 
  现代物流已不仅仅是运输与仓储。物流

是了解客户需求、网络化管理、合作和对其

他文化的深入理解。现代物流管理首先需要

聪明的人才。同济大学中德学院就是培养有

„Interkulturelle Zusammenarbeit ist im globalen Geschäft der Logistik der Schlüs-

sel zum Erfolg. Chinesen lösen Probleme anders als Argentinier oder Deutsche. 

Geschätzt wird, dass rund zehn Prozent aller internationalen Logistikprojekte schei-

tern. In vielen Fällen liegt das daran, dass Menschen verschiedener Kulturen nicht 

aufeinander eingehen können. Wenn beide Seiten kein Verständnis für die Heran-

gehensweise des Anderen entwickeln, misslingt das Projekt. Wenn sie dieses Ver-

ständnis haben, fi nden sie gemeinsam die optimale Lösung. Insofern steckt im 

interkulturellen Ansatz des CDHK etwas Visionäres und für die Gestaltung logisti-

scher Netzwerke der Zukunft Entscheidendes.““跨文化的合作在全球性的物流业

务中是成功的关键。中国人解决问题的方式与阿根廷人和德国人完全不同。据

估计，所有国际性物流项目大约有10%遭到失败。主要是不同文化背景的人无法

走到一起。如果双方不了解对方的想法，项目就遭失败。如果他们相互理解，

就能共同寻找最佳的解决方法。从这种意义上讲，中德学院在跨文化交际方面

的工作不仅富有远见，而且对未来物流网络的构建也有重要作用。

Praktikervortrag am CDHK: Jens Drewes (Managing 

Director Kuehne + Nagel Central and North China), 

Dr.  Jari Grosse-Ruyken (CDHK-Vizedirektor), 

Prof. Dr. Frank Straube (TU Berlin) und 

Amelie Saupe (Marketing Manager Kuehne + Nagel Shanghai)

中德学院业内人士专题讲座：Jens Drewes （德迅货运代理

有限公司华北华中常务董事），郭尚文博士 （中德学院副

院长），Frank Straube教授（柏林工大）和 Amelie 

Saupe（上海德迅货运代理有限公司市场部经理）
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Im Rahmen der Kooperati on des Chinesisch-
Deutschen Hochschulkollegs (CDHK), der TU 
Berlin und der School of Economics and Manage-
ment (SEM) der Tongji-Universität  bietet das von 
Professor Dr. Trommsdorff  betreute Dual Degree 
Programm „Wirtschaft singenieurwesen, Fach-
richtung Logisti k“ die Möglichkeit, Masterab-
schlüsse beider Universitäten zu erwerben und 
einen Teil des Studiums in Shanghai bzw. Berlin 
zu absolvieren. ZHAO Rui, der erste Absolvent 
dieses Partnerprogramms, steht kurz vor dem 
Abschluss seines einjährigen Studienaufenthal-
tes in Deutschland. 

Sie haben Ihren Bachelor in Maschinenbau 

an der Jilin-Universität im Nordosten Chinas 

gemacht. Weshalb haben Sie sich für das 

Doppelmasterprogramm entschieden?

Nachdem ich bereits einige freie Wahlfächer in 
Betriebswirtschaft  während meines Bachelors 
besuchte, entschied ich mich, später in der 
Logisti k bei Unternehmen wie Volkswagen 
Shanghai oder Siemens arbeiten zu wollen. Dabei 
dachte ich nicht an die Forschung und Entwick-
lung, sondern an eine Täti gkeit in einer Quer-
schnitt sfunkti on zwischen Ökonomen und 
Ingenieuren. Der presti geträchti ge Wirtschaft s-
ingenieur war die naheliegendste Lösung. Folg-
lich war der Doppelmaster zwischen CDHK und 
TU Berlin nur noch einen Steinwurf entf ernt, 
nachdem ich von meinen Professoren in Jilin 
schon so viel Positi ves vom Studium in Deutsch-
land und am CDHK gehört hatt e.
 
Sie sind mit hohen Erwartungen in Ihr 

Masterstudium gestartet. Haben sich 

diese erfüllt? 

Ich hatt e die Vermutung, dass das Studium an 
der TU Berlin extrem anspruchsvoll sein würde. 
In der Realität ist es noch anspruchsvoller, aber 
auch lehrreicher, als ich es mir je vorgestellt hat-
te. Insbesondere das Logisti klabor, in dem man 
ganz prakti sch sämtliche logisti sche Prozesse 
nachvollziehen kann, Projekte zum Erlernen von 
SAP ERP, die es in China so nicht gibt, Gastvorträ-
ge oder auch Exkursionen wie zum Beispiel in die 
Motorrad-Produkti on von BMW verleihen dem 
Studium einen einzigarti gen Charakter. Aber 
auch sonst erlebte ich einige Überraschungen: 
Sowohl Berlin als Stadt als auch den Campus der 
TU hatt e ich deutlich wuseliger erwartet. Es ist 
angenehm ruhig hier. Und die Deutschen sind 

anders, nicht immer so ernsthaft , wie behauptet 
wird, sondern für jede Menge Spaß zu haben.

In den international besetzten Projekten und 

Seminaren zu arbeiten, muss eine interes-

sante Erfahrung gewesen sein. Was könnten 

die Deutschen noch von Chinesen lernen – 

und was die Chinesen von Deutschen?

Ich denke, unsere beiden Arbeitskulturen unter-
scheiden sich stark – und das hat seine Vor- und 
Nachteile. Deutsche Studierende arbeiten sehr 
planvoll, erstellen Protokolle, treff en sich regel-
mäßig und gehen mit vielen Erfahrungswerten 
an die Problemlösung heran. Chinesische Stu-
dierende versuchen es eher mit mathemati sch-
wissenschaft lichen Methoden. Beide Herange-
hensweisen in Kombinati on scheinen mir ideal 
zu sein. Chinesisch-deutsche Teams arbeiten 
sehr effi  zient.

Sie haben in Ihrer Zeit in Deutschland 

intensiv studiert und gelernt. Doch was 

haben Sie gemacht, wenn Sie gerade nicht 

am Schreibtisch oder im Hörsaal waren?

Das Angenehme ist die große Internati onalität 
der Universität. Mit meinen chinesischen Kom-
militonen konnte ich das Frühlingsfest feiern, mit 
den Deutschen Bier trinken und auch mit Studie-
renden anderer Länder Freundschaft en schlie-
ßen. Glücklicherweise blieb auch etwas Zeit zum 
Reisen, so dass ich Hamburg, Dresden, München 
und sogar Paris besichti gt habe.
 
Ihr Studienabschnitt in Berlin ist nun zu Ende 

und Sie werden ans CDHK nach Shanghai 

zurückkehren, um dort Ihre Masterarbeit 

anzufertigen. War Ihre Entscheidung für das 

Doppel-Masterstudium richtig? Wie schaut 

Ihre Zukunft aus?

 
Neben dem normalen Universitätsalltag werde 
ich beginnen, einen Job zu suchen und denke, 
durch den Doppel-Master und die gute Reputa-
ti on des CDHK und der TU Berlin eine sehr gute 
Ausgangspositi on zu haben. Das Studium war 
gleichermaßen intensiv wie interessant und das 
Kennenlernen der durchweg freundlichen Stu-
dierenden und Professoren eine unvergessliche 
Erfahrung. All dies hat mich weitergebracht und 
ich würde gerne später berufl ich nach Deutsch-
land, insbesondere nach Berlin, zurückkehren. 

Studium mit einzigartigem Charakter – Erfahrungen des ersten 

chinesischen Absolventen im Doppelmasterprogramm 

Wirtschaftsingenieurwesen des CDHK und der TU Berlin

别具一格的专业教育 中德学院和柏林工业大学经济工程专业双
硕士项目第一位中国毕业生分享经验

智慧的专门人才的地方。弗兰克 · 施涛伯

博士教授，德迅国际物流网络与服务基金教

席的客座教授及德国柏林工大物流专业方向

领军人物，六年来与同济大学“同舟共济”

。施涛伯教授总结了物流专业人才应具备的

素质：“物流管理人员不能局限于只懂得运

输方面的知识，必须拥有很高的专业知识，

能够清晰地管理客户的订单，掌握预测系

统，形成国际网络，精通库存管理等……”。

  中德学院已经开始从跨学科、跨文化的

角度培养综合性物流人才。中德学院大力建

设和投资物流教席，设立了德迅国际物流网

络与服务基金教席和永恒力物流技术教席，

分别在2008年和去年聘请了张思东博士和房

殿军博士为教席负责教授。中德学院要把现

有的四个物流教席打造成上海物流业的学术

中心。现代物流行业正在蓬勃发展，但是物

流作为一门学科在中国的发展，无论是理论

上或是实践中都是不成熟的。

  施涛伯教授从一开始就伴随了这个快速

发展的行业。他的第一次中国行要追朔到

1987年。20世纪90年代起，在中国发生了观

念的转变，人们了解道，“物流比基础设施

建设和运输重要：因为它能控制整个材料和

货物流通过程”。施涛伯教授解释了这个变

化过程。全球经济一体化，最年轻的信息技

术行业的迅猛发展和价值观日益深化使现代

物流系统的复杂性大大增加。施涛伯教授预

测在未来的市场发展中，如果企业应用了现

代物流运营控制管理，那么它的日益增长的

复杂性将大大降低。未来全球性的经济、社

会和生态的可持续发展问题将由全球来解

决，中德学院将起到一个核心作用。他

说：“中德学院有它独特的功能，是启动跨

学科、跨文化新课题和项目的平台，并且能

顾及三大支柱的可持续性发展。这些是未来

物流网络的成功因素。

  他承认，他的激情由内而发，有点浪

漫。对他来说，物流可以把国家和文化连接

在一起，确保世界的稳定。物流是和平与繁

荣的推动者。在中德学院如何开发新的学术

潜力，从而使德国的经济从中获益，也是一

个重要的副效应。

  施涛伯教授亲自为中德学院的交流生寻

找实习位置，他的助手一对一地帮助中国学

生在德国柏林工大工业工程专业攻读双学

位。2004年以来，在德国全球货运有限公

司（Schenker ）和德讯（中国）货运代理有

限公司的实习项目反响良好。施涛伯恩教授

对此感到十分高兴。

  施涛伯教授已经计划在中德学院进行第

二个项目。“不久的将来，我们要修改中德

学院的培养计划，建立一个拥有物流资格证

书的培训中心。企业对懂得跨文化知识的物

流专家需求是巨大的。在未来，大城市供给

和废物处置是一个重要的问题还有比中德学

院更适合做中心的地方吗？”施涛伯教授微

笑着说。
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  由中德学院、柏林工业大学和同济大学

经济与管理学院合作协定确定的“经济工

程—物流方向”双学位项目由特罗姆斯多夫

教授（Prof. Tromsdorff ）指导，学生可以获得

两所大学的硕士学位，并且在上海和柏林两

地完成学业。赵锐是这个合作项目的第一位

学生，很快将要完成他在德国一年的学习。 

你本科就读于中国东北部的吉林大学机械
制造专业，是不是因此决定攻读这个双硕
士项目呢?

本科时候我上过一些企业经济学专业选修

课，之后就有了这样的意愿，想要在比如上

海大众或者西门子之类的企业物流部门工

作，不是做研发，而是经济和工程交叉的职

能工作。那么，经济工程师就是最合适我

的。其次，从吉林大学和中德学院的教授们

口中常听说在德国学习的益处，所以对中德

学院和柏林工业大学的这个双学位项目很有

兴趣，它不是遥不可及的，想争取一下。

看来你对硕士学习期待很高，
现在实现了吗? 

我之前就猜想，柏林工业大学的学习可能要

求非常高，实际上它要求更高，同时也比我

设想的内容更丰富。特别是它们的物流实验

室，可以实际进行整个物流流程的模拟，还

有各种SAP和ERP的项目，中国目前还没有。

另外还有很多客座教授来做报告、到宝马公

司（BMW）参观发动机生产，它们让这一年

的学习多姿多彩，无与伦比。此外，我还有

一些惊喜和发现：我以为柏林这座城市和工

大校区里难免会有城市的喧嚣和躁动。但实

际上非常宁静。德国人也和想象的不一样，

不总是那么严肃，也喜欢轻松地打趣。

参加国际性项目和研讨会一定是非常有趣
的经历。德国人能向中国人学习 什么，中
国人又能向德国人学习什么呢? 

我想，两国的学习文化有很大差异，各有千

秋。德国学生非常有计划，做详细的记录，

定期碰面交流经验数据，总结问题解决方

案。中国学生更喜欢用数学方法。我觉得把

两种方法结合起来是很理想的。中德合作的

团队非常高效。

你在德国期间勤奋学习，没有课也不埋头
案头作业的时候都干些什么呢? 

很好的一点是学校非常国际化。我可以和中

国学生庆祝春节，和德国学生喝啤酒，和其

他来自各国的学生都建立了很好的友谊。很

幸运的是，我还有一些时间去旅游，游览了

汉堡、德累斯顿、慕尼黑，还去了巴黎。

你在柏林的留学生活接近尾声了，你将会
回到上海，回到中德学院，去完成硕士论
文。你觉得攻读双硕士的决定正确吗?  未
来打算如何? 

除了常规的学校事务，我会开始找工作。我

想，凭借双硕士学位和中德学院良好的声

誉，我有很好的起点。又紧张又有趣的学

业，以及能够结识所有可爱的同学、教授都

是我难忘的经历，让我受益良多。我很想将

来能再到德国，尤其想到柏林工作。

   

   Robert Rabe, TU Berlin,   
   Bachelorabsolvent 
   Wirtschaft singenieurwesen 
   罗伯特-拉贝 柏林工业大学

   经济工程学本科毕业生

西沙湿地生态公园，在6800米长的木制步道

上漫步走过芦苇地，一路上不时发现各种野

鸟，巨形蜻蜓和螃蟹，在眺望台上放眼一直

可望到大海，接着我们又来到了一个乡村集

市，可以买到各式热喷喷的糯米饭，新鲜水

果和漂亮的手镯。

  后来我们又徒步来到一个很大的蔬果种

植园，自己动手采摘并品尝了各种李子、柿

子、以及不同的蔬菜，大家的饥饿也一扫而

光。

  傍晚时大家在一个农家乐饭店共进了中

式晚餐，对于喜爱肉食的同学可谓大饱口

福，而素食的同学则经历了考验，恰恰应了

一句俗语：晚餐应少食！在品尝了美味多汁

的西瓜后，大家踏上了返途。

  虽然大家在旅途结束时都精疲力竭，但

每个人都留下了美好的旅行回忆，还拍摄了

很多美丽的照片。大家利用郊游这次千载难

逢的机会，远离都市高楼发现大自然，同时

两国学生也借机进一步熟识了彼此。

  Serife Ulufer, Austauschstudenti n der RU  
  Bochum, im WS 10/11 am CDHK  

  Serife Ulufer, 波鸿大学交流生,中德学

  院10/11冬季学期

dem wir warme Klebereiskuchen, Obst und 
schicke Armreifen kaufen konnten.
 Gegen Abend gab es traditi onell chinesisches 
Essen in einem Dorfrestaurant. Es war wie ein 
Schlaraff enland für Fleisch- und Fischliebhaber! 
Am Ende des Tages waren wir zwar erschöpft , 
aber voller positi ver Eindrücke und schöner 
Fotos im Gepäck. Der Ausfl ug war eine einma-
lige Gelegenheit, um über die Hochhäuser in 
Shanghai hinweg die Natur in China zu entde-
cken und dabei unsere chinesischen Kommilito-
nen, zum Teil auch Tandempartner, näher ken-
nen zu lernen.
  2010年10月16日, 两辆巴士满载着中德

学院的两国学生驶往崇明岛开始了一日郊游

行，崇明岛是中国大陆仅次于海南岛的第二

大岛，在2小时的旅途中、同学们在车上欢

歌笑语熟悉了彼此。我们的第一站是崇明的

„Reif für die Insel!“ - Internationaler Studentenausfl ug zur Insel Chongming  

Am 16.10.2010 fuhren wir, zwei Busse voller 
deutscher und chinesischer Studenten des 
CDHK, gemeinsam mit unseren Koordinatoren 
auf die Insel Chongming. Die Fahrt auf die nach 
Hainan zweitgrößte Insel der VR China dauerte 
circa zwei Stunden, die wir nutzten, um uns 
durch eine Vorstellungsrunde mit anschließen-
der Gesangsauff ührung gegenseiti g näher 
kennen zu lernen.
 Unser erstes Ziel war das Xisha-Feuchtgebiet 
im Nati onal Chongming Geopark. Hier wander-
ten wir auf dem insgesamt 6800 Meter langen 
hölzernen Fußweg durch Schilff elder und mach-
ten verschiedene Vögel, Riesen-Libellen und 
Krebse ausfi ndig. Auf den Aussichtsplattf  ormen 
hatt en wir einen perfekten Blick über das 
Feuchtland bis hin zum Meer. Anschließend 
liefen wir durch einen kleinen Dorfmarkt, auf 

“去岛上度假吧！” 记中德学生崇明岛郊游  
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auswendig.“ Beim CDHK schauen regelmäßig 
hochrangige Politi ker und Wirtschaft svertreter 
vorbei. So etwa die ehemalige Bundesjusti zmi-
nisterin Herta Däubler-Gmelin, die zum Thema 
„Deutschland, eine alternde Gesellschaft ?“ 
sprach. „Es macht Spaß und ist sehr interessant, 
Persönlichkeiten aus Politi k und Wirtschaft  haut-
nah zu erleben und mit ihnen zu sprechen“, er-
zählt Andreas Klein, der im CDHK auch schon auf 
die Personalchefs von adidas und Media Markt 
sowie den Leiter des Deutschlandpavillons der 
EXPO gestoßen ist. Eine weitere prominente 
Bekanntschaft  machte Klein auf der Messe „Life 
Inferior“ in Shanghai. Kurzfristi g hatt e ihn das 
Mainzer Unternehmen Werner&Mertz verpfl ich-
tet, das durch die Marken Erdal-Rex und Frosch 
bekannt wurde. „Als ich gehört habe, dass auch 
unser Wirtschaft minister Rainer Brüderle die 
Messe besucht“, erzählt Andres Klein: „habe ich 
einen Plan geschmiedet, wie ich ihn an unseren 
Stand locken kann.“ Nachdem der Minister die 
Messe eröff net hatt e und umgeben von Journa-
listen und Bodyguards über das Messegelände 
zog, ging Klein kurzerhand auf ihn zu und sagte: 
„Herr Brüderle, als alter Meenzer, muss man 
doch am Erdal-Stand ein Bild machen.“ Der Wirt-
schaft sminister ließ sich nicht lange bitt en und 
plötzlich stand der ganze Tross der Medienver-
treter am Stand von Klein. „Ich war dann sogar 
im chinesischen Fernsehen zu sehen“, grinst der 
Wirtschaft sstudent über den gelungenen Coup: 

„Das war richti g gutes Marketi ng für Erdal-Rex in 
China.“ Natürlich darf während eines China-Auf-
enthalts auch ein Besuch in Peking nicht fehlen. 
Der Deutsche Akademische Austausch Dienst 
hatt e zum Sti pendiatentreff en in die deutsche 
Botschaft  geladen. „Richard von Weizsäcker und 
der Generalkonsul waren ebenfalls anwesend“, 
erzählt Klein und es klingt schon etwas nach Rou-
ti ne. Ansonsten erlebte er Peking als Kontrast zu 
Shanghai. „Peking verkörpert teilweise noch das 
alte China mit der verbotenen Stadt und den vie-
len alten Palästen und Wohnvierteln, während 
Shanghai ganz klar für das neue, aufb rechende 
China steht“, schildert der Masterstudent seine 
Eindrücke. Beeindruckt haben ihn auch mehrere 
Besuche auf der EXPO. Zur größten Weltausstel-
lung aller Zeiten kamen über 70 Millionen Besu-
cher. „Wirklich ein Event der Superlati ve“, staunt 
Klein noch immer. Der Aufenthalt in China bringe 
ihm fast täglich unvergessliche Eindrücke: „Es ist 
einfach toll, dass ich hier so viele Erfahrungen 
sammeln kann“, so Klein, der sich aufgrund der 
in den letzten Wochen gemachten Erfahrungen 
ganz sicher ist, dass China in Zukunft  noch weiter 
an Einfl uss gewinnen wird.
  克莱恩在美因茨完成本科学业以后得到

了在波鸿大学国际管理硕士专业学习的机

会。目前他正在中国上海著名的同济大学度

过硕士阶段第三学期。在上海这所亚洲新兴

大都市，克莱恩常常告诉他的朋友和同学身

边发生的故事，真是数不胜数。

  从最早开始：是什么让一个美因茨人想

到要去波鸿呢？“这里让我有机会在喜欢的

专业上继续深造。”二十七岁的克莱恩说

道，“另外波鸿大学和中国的同济大学有伙

伴关系，这很重要。”“而且……”这位波

鸿球迷笑着补充说，“波鸿离威斯特法伦球

场不远。”之后克莱恩得到奖学金资助开始

了中国行，来到了同济大学中德学院。在那

里他申请了市场营销教席的助教职位，并很

快如愿以偿。除了专业学习，他现在还组织

中国青年后备力量软技能研讨会。克莱恩

说：“中国在这方面的工作还不足，不是非

常重视沟通能力、团队合作能力等超专业能

力的培养。中国学生大多只是背书。”经常

会有一些高层政治家和经济界代表来到中德

学院，比如前任联邦司法部长赫尔塔-多伊布

勒-格梅琳（Herta Däubler-Gmelin）到访中德

学院，做了题为 “德国——一个老龄化社

会？”的报告。“这很有趣，能近距离接触

来自政界、经济界的名流，并和他们交流，

我很开心。”克莱恩说，他在中德学院还见

到了阿迪达斯（adidas）和大型电器超市万

得城（Media Markt）的人力主管，以及上海

世博会德国馆的领导。在上海举办的“品质

生活”展览上，克莱恩认识了另一位名流。

当时他短期受雇于美因茨Werner&Mertz集
团，旗下有Erdal-Rex 和 Frosch 品牌。“当

听说我们的经济部长也要来参观展览时，我

Wenn einer eine Reise tut – Erfahrungsbericht eines Austauschstudenten am CDHK  

在旅途中——中德学院交流生经验分享

In Mainz hat er seinen Bachelorabschluss ge-
macht und dann einen Studienplatz für den Mas-
terstudiengang „Internati onales Management“ 
an der Hochschule Bochum erhalten. Derzeit ab-
solviert er sein dritt es Mastersemester in China, 
genauer gesagt an der renommierten Tongji-Uni-
versität in Shanghai. Aus der asiati schen Boom-
town berichtet Andreas Klein seinen Freunden 
und Kommilitonen regelmäßig, was ihm vor Ort 
so passiert. Und das ist eine ganze Menge.
 Aber von Anfang an: Was verschlägt einen 
Mainzer nach Bochum? „Ich habe hier die Mög-
lichkeit erhalten, meinen Wunschstudiengang zu 
studieren“, erläutert der 27jährige: „Zudem war 
mir die Partnerschaft  der Hochschule Bochum 
mit der Tongji-Universität in China sehr wichti g.“ 
„Und“, das fügt der überzeugte BVB-Fan grinsend 
hinzu, „von Bochum aus ist es nicht weit ins West-
falenstadion.“ Weit ist es allerdings nach China. 
Dorthin kam Andreas Klein mit einem Sti pendi-
um. Es führte ihn an das Chinesisch-Deutsche 
Hochschulkolleg (CDHK) der Tongji-Universität. 
Dort hat er sich am Lehrstuhl für Marketi ng um 
eine Assistenzstelle beworben und diese auch 
prompt erhalten. Neben seinem Studium erar-
beitet er nun sogenannte Soft -Skill-Seminare für 
chinesische Nachwuchsführungskräft e. Der Er-
werb von überfachlichen Kompetenzen wie Kom-
munikati onsstärke und Teamfähigkeit sei in China 
noch eher ungewöhnlich, erläutert Klein: „Die 
chinesischen Studenten lernen meist nur Bücher 
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beiden Kursleitern vorgesehenen Themen, wie 
„Freiheit“ oder „Gegensätze“, chatt eten die Teil-
nehmenden über ihr Alltagsleben. Die beliebtes-
ten Fragen waren: „Wie lebst du?“, „Was isst du 
in der Mensa?“ und „Wie ist dein Studium?“. Das 
immense persönliche Interesse am Gegenüber 
wurde in diesen Gesprächen besonders deutlich. 
Ein deutscher Student begründete es so: „Wir 
wissen zu wenig über Euch. Der diplomati sche 
Schwerpunkt zwischen Europa und den USA ist 
über Jahrhunderte historisch gewachsen. Jetzt 
aber haben wir Interesse an China, privat und 
geschäft lich.“ Auch die im Oberstufenkurs 
Deutschlernenden waren über diese Möglichkeit 

des gegenseiti gen Kennenlernens erfreut, die sie 
auch für ihren weiteren Lernweg moti vierte, wie 
eine E-Mail einer Studenti n zeigt: „Ich habe ge-
rade mit den Studenten in Braunschweig sehr viel 
und locker gechatt et und natürlich viel Spaß ge-
habt. Ich fi nde das Projekt sehr toll! Ich werde 
mich weiterhin mit großem Interesse um das 
Deutschlernen bemühen.“ Im Sommersemester 
2011 soll die Zusammenarbeit zwischen Braun-

„Wir wissen zu wenig über Euch“ – Interkulturelle Zusammenarbeit mit Studierenden der 

TU Braunschweig“我们对你们知之甚少”——布伦瑞克理工大学与中德学院的跨文化合作

Im Rahmen des Oberstufenkurses des Jahrgangs 
2010 kooperierte die Deutschabteilung des 
Chinesisch-Deutschen Hochschulkollegs (CDHK) 
mit dem Sprachenzentrum der Technischen Uni-
versität Braunschweig. 19 chinesische Studieren-
de trafen auf der virtuellen Lernplattf  orm 
„Moodle“ auf 20 deutsche Studierende unter-
schiedlicher Fachrichtungen, die unter Betreuung 
von Dr. Ortrun Hanna, Leiterin des Sprachenzen-
trums, den Kurs „Interkulturelle Kommunikati on 
am Beispiel Chinas“ absolvierten. Beide Gruppen 
bearbeiteten im Internet gemeinsam die von 
Ortrun Hanna in Zusammenarbeit mit Sebasti an 
Heindel, Kursleiter der Oberstufe und DAAD-
Sprachassistent am CDHK, erstellten Aufgaben 
und bereiteten sich damit interkulturell auf ihre 
Aufenthalte in Deutschland bzw. China vor. So 
diskuti erten die Studierenden beispielsweise 
über Texte aus der Publikati on „Gebrauchsanwei-
sung für China“ und untersuchten diese auf 
Stereotype und Vorurteile hin. Besonders span-
nend war für alle Beteiligten die Arbeit mit 
„criti cal incidents“: Zwei Fallbeispiele aus dem 
Arbeitsleben eines deutschen Prakti kanten in 
China und dessen interkulturelle Probleme wur-
den dabei von den Teilnehmenden kommenti ert. 
Auf diese Weise konnten multi ple Perspekti ven 
und Interpretati onen sowie gemeinsame Deu-
tungsmuster der Kulturen hervorgehoben wer-
den. Die Studierenden des CDHK zeigten in einem 
Forum ihren Braunschweiger Kommilitonen 
zudem Bilder aus und über China, die für ein 
facett enreiches Chinabild und weitere Gesprächs-
anlässe sorgten: chinesisches Essen, ein traditi o-
nelles Brautkleid oder auch die vollgestopft e 
U-Bahn in Shanghai sowie die ländliche Heimat-
stadt eines Teilnehmer. Highlight des Projektes 
war zweifellos der gemeinsame Termin zum Chat-
ten. Auf sechs Gruppen verteilt und mit unter-
schiedlichen themati schen Vorgaben lernten sich 
die Studierenden in einem kleinen, virtuellen 
Kreis kennen. Mehr noch als über die von den 

想了一个计划，如何能够把他吸引到我们展

台来。”宣布展览开始之后，部长在记者和

安保的包围下开始参观展区。克莱恩果断向

他走去，说：“布鲁德勒先生，作为老美因

茨人，您必须在Erdal展台前留个影呀。”部

长随即答应了邀请。转眼间媒体代表也聚到

了克莱恩的展台前。“我甚至还上了中国的

电视。”这位经济学学生难掩成功的喜

悦，“这是Erdal-Rex在中国一次绝佳的市场

营销。”来中国当然不能不参观北京。德国

大学外事办（AAA）邀请奖学金获得者在北

京的德国大使馆聚会。“理查德-冯-魏茨泽

克和中国总领事也应邀到场。”克莱恩说

着，听上去都已经习以为常了。此外，他还

把北京跟上海作了对比。“北京有故宫、很

多老旧的小宫殿和寓所，某种角度代表了旧

时的传统的中国，上海则代表新兴开放的中

国。”这位研究生这样描述。几次上海世博

会之行也给他留下了深刻的印象。这届史上

规模最大的世博会吸引了逾7000万参观

者。“真的是一次最高级的盛事。”克莱恩

惊叹道。在中国度过的每一天几乎都给他留

下了难忘的印象。“在这里经历了那么多，

真的很棒。”克莱恩说，过去几周的经历让

他确信，中国在未来会有更大的影响力。

  Rüdiger Kurtz 
  Hochschule Bochum   

  波鸿大学

schweig und Shanghai weiter ausgebaut werden. 
Diese unterstützt das Lehrkonzept am CDHK, 
welches nicht nur auf die Erweiterung der 
sprachlichen, sondern auch der interkulturellen 
Kompetenzen seiner Studierenden abzielt.
  在2010级的高级德语课程框架中，中德

学院德语部和布伦瑞克大学语言中心进行了

合作。在Ortrun Hanna博士和语言中心相关教

师的指导下， 19名中国学生和20名不同专业

的德国学生利用虚拟学习平台“Moodle”完

成了“以中国为例的跨文化沟通”课程。两

组队员在因特网上与Ortrun Hanna以及中德

学院语言助理兼任高级课程负责教师

的Sebasti an Heindel共同合作，顺利完成了作
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业，并且为其在中德之间的互访打下了良好

的基础。学生们以出版物《中国通》为例进

行了讨论，研究了其中的刻板印象和成见。

特别引人入胜的是对“关键事件”案例的分

析：参与者讨论了一个在华德国实习生的生

活与跨文化问题。在这种方式下，多元视角

和理解以及共同的文化解释模板得以呈现。

中德学院的同学在论坛上向布伦瑞克的同学

展示了有关中国的各式各样的图片，其中包

括中国食物、传统婚纱、上海拥挤的地铁以

及学生们的农村家乡，大家对此进行了热烈

的讨论。该项目最大的亮点无疑就是相互聊

天了。同学们被分成了六组，分别讨论不同

的题目，从而在小型虚拟圈中互相认识。他

们对课程负责教师安排的题目进行了更深入

的讨论，比如“自由”和“矛盾”，参与者

讨论了日常生活问题。最受欢迎的问题

是：“你怎么住的？”、“在食堂里你吃些

什么？”以及“你的学习如何？”。个人兴

趣几乎成了这个会话的主题。一名德国同学

说：“我们对你们知之甚少。欧美的外交重

心是在一个世纪的历史中形成的，而今我们

在个人和商业方面对中国非常感兴趣。”

在此高级课程中，德语学习者对双方的相识

感到非常的开心，这也为学习提供了进一步

的动力。正如一位同学的邮件所述：“我刚

刚与布伦瑞克的同学轻松地聊了很多，当然

这让我很开心。我觉得这个项目太棒了！我

对德语有了更多的兴趣，以后学习德语会更

加努力。”在2011年夏学期，布伦瑞克和上

海之间将进一步合作。这正印证了中德学院

的教育理念：我们不仅要教授语言，更要注

重学生跨文化能力的培养。

   Sebasti an Heindel
   DAAD-Sprachassistent 
   am CDHK   

   德意志学术交流中心驻中德 

   学院语言教学助理
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 Forschung 科研
Elektrotechnik an der Schnittstelle von Forschung und Wirtschaft 

电子工程：在科研和工业应用之间的对接采访中德学院陈 恩教授

cdhk.tongji.edu.cn

Professor CHEN Yong‘en ist seit 
1998 Inhaber des Lehrstuhls für 
Nachrichtentechnik am Chinesisch-
Deutschen Hochschulkolleg (CDHK). 
Der zu den Gründungsmitgliedern 
des CDHK gehörende Wissenschaft -
ler betreut derzeit drei Doktoran-
den und 18 Masterstudierende. Im 
Zentrum seiner Forschungstäti gkeit 
stehen Analyse, Entwurf und Imple-
menti erung von komplexen Kom-
munikati onssystemen.

Professor CHEN, Sie waren im 

Jahr 1997 Gründungsmitglied 

des CDHK und sind seitdem 

Lehrstuhlinhaber für Nachrich-

tentechnik an der Fakultät für 

Elektrotechnik. Wie kamen Sie 

damals zum CDHK?

Ich habe in Deutschland von 1979 
bis 1983 an der RWTH Aachen bei 
Prof. Dr. Heinrich Meyr im Bereich 
Elektrotechnik promoviert. In den 
1990er-Jahren arbeitete ich etwa 
vier Jahre in einer von Prof. Dr. 
Meyr gegründeten Firma und ver-
brachte so insgesamt fast acht Jah-
re in Deutschland. Danach kehrte 
ich nach Shanghai zurück und war 
1997 als Vizedirektor ein Grün-
dungsmitglied des CDHK. 

Ihr Lehrstuhl hat bereits zahl-

reiche Projekte für die chinesi-

sche Regierung und private 

Firmen erfolgreich abgeschlos-

sen. Um welche Aufträge 

handelt es sich dabei und mit 

welchen Partnern arbeiten Sie 

besonders eng zusammen?

Ein sehr wichti ger Bereich ist das 
IC-Design für digitale Empfänger. 
Für Rohde & Schwarz haben wir 
drei verschiedene digitale Empfän-
gerchips entwickelt, beispielsweise 
einen ATSC-Receiverchip für den 
US-Markt. ATSC ist der Standard für 
digitales Fernsehen in Amerika. Ich 
selbst habe dabei das Algorithmen-
design erstellt. Im Jahr 2002 hat der 
Lehrstuhl im Rahmen des Nati ona-
len Forschungsprojekts 863 einen 
Bluetooth-Receiverchip entwickelt. 
Weitere Auft raggeber aus der Wirt-
schaft  sind unter anderem Huawei, 
Hitachi und Chrontel, mit denen 
teilweise schon jahrelange Partner-
schaft en bestehen. 

Solche Projekte sind sehr 

komplex und dauern im 

Durchschnitt ein bis zwei 

Jahre. Sind die Studierenden 

trotzdem aktiv eingebunden?

Natürlich. Studenti sche Mitarbeiter 
arbeiten während des Studiums 
akti v an diesen Projekten mit und 
sammeln wichti ge Praxiserfahrung. 
Solche Projekte fördern die Selbst-
ständigkeit und sind ein Grund 
dafür, warum unsere Studierenden 
nach dem Studium sehr schnell 
einen Arbeitsplatz fi nden und von 
Firmen, wie zum Beispiel Rohde & 
Schwarz, angestellt werden. Aus 
meiner Zeit an der RWTH Aachen 
weiß ich, dass die besten Studieren-
den eines Jahrgangs fast immer 
Hilfswissenschaft ler waren. Durch 
die Mitarbeit an Projekten lernen 
sie auf intensive Weise die Imple-
menti erung der wissenschaft lichen 
Theorie in die Praxis. 

Neben dieser Implementierung 

betreibt Ihr Lehrstuhl auch 

wichtige Grundlagenforschung. 

Wie hat sich dieses Verhältnis 

im Laufe der letzten Jahre 

verändert?

Grundlagenforschung ist wichti g, 
aber die Beschäft igung mit rein 
theoreti scher Nachrichtentechnik 
reicht nicht aus. Erst durch die prak-
ti sche Implementi erung des Ge-
lernten in einem Projekt entsteht 
bei den Studierenden ein ti eferge-
hendes Verständnis der Materie. 
Die Verbindung von Theorie und 
Praxis ist daher für den Lernerfolg 
unerlässlich. Studierende, die be-
reits während ihres Studiums inten-
siv an Projekten mitarbeiten, wie es 
hier am CDHK der Fall ist, haben 
nach ihrem Studium viel bessere 
Einsti egschancen in der Industrie. 
 
Welche besonderen Heraus-

forderungen sehen Sie für die 

Zukunft?

 
Die Qualität der Studierenden ist 
das Wichti gste für den Erfolg von 
Forschung und Lehre.  Insbesonde-
re der Anteil der Praxis sollte daher 
im Studium ausgebaut werden. Wir 
möchten auch in Zukunft  die besten 
Studierenden aus ganz China für 
das Studium am CDHK gewinnen. 
Daneben ist es entscheidend, Fir-
men davon zu überzeugen, dass 
Universitäten nicht nur rein theore-
ti sch ausgerichtet sind, sondern 
praxisnahe Forschung auf sehr ho-
hem Niveau leisten können. Auch 
die deutschen Austauschstudieren-
den spielen eine zentrale Rolle. Ihre 
Zahl wird in Zukunft  hoff entlich 
noch zunehmen. 
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  陈詠恩教授自1998年以来任

中德学院（CDHK）通信技术基

金教席教授。这位学院元老级 

教授目前指导3个博士生和18个
硕士生。他的科研内容聚焦在复

杂通信系统集成电路的分析、设

计和实现正在。

陈教授，你在1997年参与CDHK

的创建并担任电气系通信技术
基金教研室教授到今天。你当
年如何来到中德学院?

我1979年至1983年在亚琛工业大

学师从海因里希·梅耶博士教

授，并在德国获得电子工程博士

学位。在20世纪90年代，我在海

因里希·梅耶博士教授创立的一

家公司工作了约四年，也就是我

在德国学习工作了近8年。然后

我又回到上海并于1997年作为中

德学院副院长参与了中德学院的

创办。

您的基金教席已经圆满完成了
中国政府和企业的众多科研项
目。这是些什么样的科研工作?
您和哪些合作伙伴可以非常密
切地合作?

一个很重要的领域是数字接收机

IC（集成电路）设计。为罗德与

施瓦茨公司我们已经开发了三种

不同的集成电路芯片，例如针对

美国市场的ATSC接收芯片。 

ATSC是美国数字电视的标准。这

三种不同芯片的算法和结构设计

全部是我完成的。 2002年我们

教席获得国家研究项目863计划

并研发了蓝牙接收器芯片。工业

领域的其他客户包括华为、日立

和昆泰集成电路公司，我们与其

中一些公司已建立了长期合作伙

伴关系。

这些项目是非常复杂的，整个
项目进程需要平均一到两年。
学生们是否能持续参与?

当然可以。学生在学习期间积极

参与这些项目可以学到宝贵的实

践经验。这些项目能促进学生独

立科研能力的发展并且帮助我们

的学生在毕业后能迅速找到一份

公司的工作,如罗德与施瓦茨公

司。从我在亚琛留学的经历来

看，我知道一些最优秀的学生几

乎都是长期做科研助手的学生。

通过在学生阶段参与项目,他们

能强化学习成果，将科学理论应

用到实践。

 

在实施科研项目的同时,您的教
席也推进重要的基础研究。在过
去几年中这种关系是如何转化
的?

基础研究很重要，但电信领域里

纯粹的理论研究是不够的。只有

在科研项目中实际运用所学内

容,学生才能对理论有更深入的

了解。理论与实践的结合，是成

功学习的关键。在学习阶段深入

参与项目研发的学生，正如中德

学院的情况,他们在毕业后拥有

更好的职业发展机会。

你看到未来还有什么特殊的挑
战? 

学生的质量是科研和教学成功的

最重要的因素。特别是应加大实

践在学生学习中的比例。我们希

望在将来继续吸引全中国最好的

学生都来中德学院学习。同样至

关重要的是让公司信服,大学并

没有采取纯粹的理论教学，学院

同样能进行高水平的应用性研

究。同时,德国交换生也将发挥

核心作用。希望他们的人数未来

将得到增加。 

  Marti na Bickmann, 
  Büroleiterin German Campus,  
  und Philipp Oser, 
  Projektmanager CDHK
 
  马婷，

  德国校园办公室主任, 
  Philipp Oser，
  中德学院项目管理员
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席的韩政教授，同济大学经管学院院长兼中

外运敦豪(DHL)全球供应链教席霍佳震教

授，柏林工大市场营销教席的Volker Tromms-
dorff 博士、教授将在该领域在上海联合召开

一系列研讨活动。

  该系列活动将召集中德两国在创新管

理、消费者行为和电子商务领域的专家，以

跨文化研究方式进行探讨，为德国企业提供

建议，并为双方开展跨学科研究项目创建一

个合作平台。

  每个专题研讨活动将为时两天，话题将

涉及创新营销研究的不同方面，并以此科学

地探究中国市场经济文化方面的独特之

处。

  此活动得到了中德科学中心（CDZ）的大

力支持，该中心是两国在双边科学促进领域

的一家具有独特形式的合作组织，它于2002
年由德国科学研究会（DFG）和中国国家自

然基金会（NSFC）共同成立，并得到双方各

50%的资金资助。

  第一届研讨会将于2011年3月举行，得到

其核心议题是“通过电子商务驱动中国的顾

客价值”。作为中国颇有发展前景的一种销

售渠道，对电子商务的探讨拉开了本系列活

动的序幕。

更多信息及项目详情请参阅：http://cdhk.
tongji.edu.cn/de/veranstaltungen.php
 

ti onsmarketi ngforschung, um die wirtschaft -
lichen und kulturellen Besonderheiten des 
chinesischen Marktes wissenschaft lich zu durch-
leuchten.
 Unterstützt wird diese Veranstaltungsreihe 
durch das Chinesisch-Deutsche Zentrum für 
Wissenschaft sförderung (CDZ), das als einzigar-
ti ges Joint Venture im Bereich der binati onalen 
Wissenschaft sförderung von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft  (DFG) und der Nati onal 
Natural Science Foundati on of China (NSFC) im 
Jahr 2000 gegründet wurde und seither von bei-
den Organisati onen zu je 50 Prozent fi nanziert 
wird. 
 Der erste Workshop im März 2011 widmet 
sich dem Themenschwerpunkt „Driving Custo-
mer Value by E-Commerce in China“. Damit 
steht ein für China vielversprechender Ver-
triebskanal im Fokus der ersten Veranstaltung.
Weitere Informati onen sowie das detaillierte 
Programm fi nden Sie unter: htt p://cdhk.tongji.
edu.cn/de/veranstaltungen.php
   为了加强德中双方在电子商务领域

的研究合作，中德学院（CDHK）哈尼尔

（Haniel）市场导向型企业管理与创业学教

Chinesisch-Deutsches Zentrum für Wissenschaftsförderung (CDZ) fördert E-Commerce-Konferenz 

am CDHK 中德科学中心（CDZ）资助中德学院开展电子商务会议

Zur Intensivierung deutsch-chinesischer For-
schungskooperati onen im Bereich E-Commerce 
führen Prof. Dr. HAN Zheng, Haniel-Lehrstuhl 
für Marktorienti erte Unternehmensführung 
und Entrepreneurship des CDHK, Prof. Dr. HUO 
Jiazhen, DHL-Lehrstuhl für Global Supply Chain 
Management des CDHK sowie Direktor der 
School of Economics und Managament (SEM) 
der Tongji-Universität und Prof. Dr. Volker 
Trommsdorff , Lehrstuhl für Marketi ng der Tech-
nischen Universität Berlin, eine Reihe von 
Research Workshops in Shanghai durch. 
 Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, chinesi-
sche und deutsche Wissenschaft ler mit For-
schungsschwerpunkten im Innovati onsmana-
gement, im Konsumentenverhalten und im 
E-Commerce zusammenzubringen, um interkul-
turelle Forschungsansätze zu diskuti eren, Hand-
lungsempfehlungen für deutsche Unternehmen 
abzuleiten  und eine Kooperati onsplattf  orm zu 
schaff en, die gemeinsame interdisziplinäre For-
schungsprojekte ermöglicht.
 Dabei widmet sich jeder dieser Research 
Workshops an jeweils zwei aufeinander folgen-
den Tagen verschiedenen Aspekten der Innova-

Infobox  简讯
CDHK Partner der NRW-Graduate School „Energieeffi  ziente Produktion und Logistik“  

中德学院合作伙伴——德国北威州“节能产品与物流”研究院

Als Zusammenschluss der Fakultät für Maschinenbau der CDHK-Partneruniversität Ruhr-Universität Bochum und der TU Dortmund bildet 

die „Engineering Unit Ruhr“ eines der größten Ausbildungszentren für Ingenieure in Deutschland. Seit Gründung der Graduate School im 

Jahre 2009 ist das Chinesisch-Deutsche Hochschulkolleg (CDHK) internationaler Lehr- und Forschungspartner. Mit ihren Sonderforschungs-

bereichen (SFB) nimmt das Programm die Spitzenstellung bei der von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderten Grundla-

genforschung an deutschen Maschinenbaufakultäten ein. Drei Professoren der „Engineering Unit Ruhr“ – Prof. Dr. Abramovici, Prof. Dr. 

Meier sowie Prof. Dr. Weinert – engagieren sich seit Jahren als CDHK-Partnerprofessoren. Auf chinesischer Seite wird die Kooperation vor 

allem durch Prof. Dr. WU Zhihong, CDHK-Vizedirektor und Gründungsmitglied der Graduate School, und Prof. Dr. ZHANG Weimin, Thys-

senKrupp-Stiftungslehrstuhl, getragen. Mit der Einrichtung der Forschungsschule wurden bestehende Kooperationen erneut vertieft und 

auf den Bereich der strukturierten Doktorandenausbildung ausgeweitet. Jedes Jahr werden drei Stipendien für CDHK-Studierende bereitge-

stellt. Eine exzellente außeruniversitäre Vernetzung der Graduate School wird durch die Zusammenarbeit mit den Fraunhofer Instituten für 

Materialfl uss und Logistik (IML) sowie für Umwelt-, Sicherheits- und Energietechnik (UMSICHT) sowie durch Industriesponsoring, unter 

anderem durch das CDHK-Stifterunternehmen ThyssenKrupp, garantiert.  

中德学院的合作高校波鸿鲁尔大学与多特蒙德工业大学的机械制造系合作，联合成立的“鲁尔工程联盟”是德国最大的工程师培养

中心之一。自2009年该院成立以来，中德学院一直是其国际教研合作伙伴。德国科学研究会（DFG）在德国所有机械学院推进的基

础科学研究中，该项目以其专项研究领域（SFB）占据领先地位。多年来，“鲁尔工程联盟”的Abramovici教授、Meier教授以及

Weinert教授同时在中德学院任教授职务。中德学院副院长吴志红教授（同时他也是该研究生院的创始成员之一）和蒂森克虏伯教

席的张为民教授任中方负责人。随着研究院的建立，目前的合作得到不断加深，博士生教育也不断扩大。每年有三项奖学金专门

提供给中德学院学生。该研究院杰出的、高校以外的联络则通过与Fraunhofer物流研究院（IML），环境、安全及能源技术研究

院（UMSICHT）合作，以及中德学院赞助企业蒂森克虏伯等工业企业的赞助，得以充分保证。

TONGJI UNIVERSITY
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 Wissenschaft und Wirtschaft 产学结合
Heidelberg unterstreicht Engagement zur Weiterentwicklung der Printmedien-Industrie in China

Druckmaschinenproduzent fi nanziert CDHK-Stiftungslehrstuhl im Fachbereich Maschinenbau 

海德堡致力于中国纸质传媒行业的再发展——印刷机制造商资助中德学院机械制造专业设立基金教席 

Anfang Dezember 2010 verließ die tausendste 
Maschine, eine Speedmaster CD 102, die Werks-
hallen der Heidelberger Druckmaschinen AG 
(Heidelberg) an ihrem Montagestandort Qingpu 
bei Shanghai. Schon in Kürze wird die Speed-
master CD 102 mit vier Druckwerken bei der 
Druckerei Jinangxi Jinrui Printi ng Co., Ltd in 
Nanchang ihre Arbeit aufnehmen. 
 „Unsere Strategie, eine eigene Produkti on für 
Standardmaschinen in China aufzubauen, hat 
sich bewährt. Wir haben damit unsere Markt-
positi on vor Ort weiter ausbauen können und 
monti eren mitt lerweile rund ein Dritt el aller in 
China verkauft en Heidelberg Maschinen am 
Standort Qingpu“, so Bernhard Schreier, Vor-
standsvorsitzender von Heidelberg. Um diese 
Strategie langfristi g verfolgen und ausbauen zu 
können, benöti gt Heidelberg exzellent ausgebil-
deten Ingenieurnachwuchs. Seit Jahren steigen 
die Qualitätsanforderungen auf dem chinesi-
schen Druckmarkt und dementsprechend auch 
bei den Kunden. Eine Zusammenarbeit mit einer 
ausbildenden Insti tuti on vor Ort lag daher nahe: 
Seit 2010 engagiert sich Heidelberg mit einem 
Sti ft ungslehrstuhl für Entwicklungsmethodik 
und Produktzuverlässigkeit (LEP) am Chinesisch-
Deutschen Hochschulkolleg (CDHK).  Als Inhaber 
wurde der an der TU Dresden promovierte Ma-
schinenbauer Prof. Dr. LIN Song berufen. Sein 
Spezialgebiet ist die Antriebs- und Bewegungs-
technik, wobei in seiner Lehre und Forschung 
insbesondere die Konstrukti on und Auslegung 
akti ver Mechanismen und Strukturen einen we-
sentlichen Schwerpunkt bilden. Das CDHK ge-
winnt durch Prof. LIN Song einen etablierten 
Forscher auf dem Gebiet der Getriebetechnik. 
Als Mitglied des DFG-Sonderforschungsbereichs 

für „Texti lverstärkte Verbundkomponenten für 
funkti onsintegrierende Mischbauweisen bei 
komplexen Leichtbauanwendungen“ zeichnete 
sich LIN bereits in Dresden als leitender Wissen-
schaft ler für mehrere Industrie- und Förder-
projekte (BMWi, BMBF, AiF) verantwortlich.
Qualifi zierter Ingenieurnachwuchs als 
Innovati onsmotor 
 Dass sich Heidelberg für sein Engagement das 
CDHK als Partner ausgesucht hat, verwundert 
nicht: „Unsere Kunden in China fordern von Hei-
delberg Spitzentechnologie und qualitati v hoch-
werti ge Druckmaschinen. Daher haben wir 
großes Interesse an einem qualifi zierten Ingeni-
eurnachwuchs, der uns  zur Unterstützung un-
serer Akti vitäten vor Ort zur Verfügung steht“, 
erläutert Stefan Plenz, Mitglied des Vorstands 
bei Heidelberg und verantwortlich für die 
Sparte Equipment. „Mit der Finanzierung eines 
Lehrstuhls am CDHK der Tongji-Universität, mit 
der wir seit langer Zeit vertrauensvoll zusam-
menarbeiten, setzt Heidelberg zudem einen 
weiteren Akzent zur Entwicklung der Printme-
dien-Industrie in einem wichti gen Wachstums-
markt.“
50 Jahre Erfahrung in der Produkti on vor Ort 
 Bereits seit rund 50 Jahren vertreibt Heidel-
berg erfolgreich Druckmaschinen in China. 
Dabei umfassen Vertrieb und Service in China 
rund 600 Mitarbeiter an den sechs Standorten 
in Beijing, Shanghai/Qingpu, Shenzhen, Guangz-
hou, Hong Kong und Chengdu.
 Den Produkti onsstandort in China eröff nete 
Heidelberg im Jahr 2005 in Qingpu mit der Pro-
dukti on von Falzmaschinen. Im Jahr 2006 be-
gann dort die Produkti on kleinformati ger Druck-
maschinen (Format 35 x 50 cm) für den lokalen 

Markt. Nur ein Jahr später erfolgte die Einwei-
hung des zweiten Bauabschnitt s und damit die 
Erweiterung der Produkti onsfl äche von rund 
4.000 auf 13.500 Quadratmeter. Gleichzeiti g 
begann Heidelberg mit der Montage von Druck-
maschinen für das Mitt elformat (Format 50 x 70 
cm). Seit Mitt e 2009 produziert das Unterneh-
men auch Maschinen im Format 70 x 100 cm. 
Der Standort – mit momentan rund 350 Mit-
arbeitern – soll im Zuge der Ausweitung des 
Geschäft es in China mitt elfristi g ausgebaut 
werden: Bis Mitt e 2011 plant Heidelberg die In-
betriebnahme des dritt en Bauabschnitt s und 
eine nochmalige Erweiterung der Produkti ons-
fl äche auf 66.000 Quadratmeter. Dass dieses 
Vorhaben nachhalti ge Strukturentwicklungen 
begünsti gt, bezeugt die Tatsache, dass sich 
mitt lerweile zahlreiche Zulieferunternehmen 
um den Montagestandort angesiedelt haben. 
High-Tech-Maschinen für China kommen aus 
Deutschland
 Das Werk in Qingpu produziert ausschließlich 
Standardmaschinen nach den strengen Quali-
tätsrichtlinien von Heidelberg – momentan 
überwiegend für den lokalen Bedarf. In Zukunft  
plant Heidelberg daneben den Export von in 
China produzierten Maschinen. 
 „Mit der lokalen Produkti on von Standard-
maschinen können wir unseren chinesischen 
Kunden in diesem Segment die weltweit be-
kannte Heidelberg Qualität zu einem sehr 
wett bewerbsfähigen Preis-Leistungs-Verhältnis 
bieten. Unsere hochautomati sierten und vari-
antenreicheren High-Tech-Maschinen werden 
wir auch in Zukunft  in Deutschland produzie-
ren“, fasst Stephan Plenz zusammen.
 Durch das bilinguale und praxisorienti erte 
Studium werden am CDHK hoch qualifi zierte 
Ingenieure ausgebildet, die sowohl der chinesi-
schen als auch der deutschen Wirtschaft  zur 
Verfügung stehen und gewiss auch zum weite-
ren Erfolg von Heidelberg in China beitragen 
werden. 
印刷机制造商资助中德学院机械制造专业设
立基金教席
  2010年12月初，海德堡印刷设备有限公

司(Heidelberg)在上海青浦组装厂的第一千

台机器正式下线，而南昌的江西金瑞印刷有

限公司不久也将引进海德堡的速霸CD102四
色胶印机。

  海德堡公司的董事会主席Bernhard Schrei-
er 说道：“我们在中国采取了生产自主化标

准产品的战略，并在实践中取得了成功，借

此我们得以进一步扩展自身在本土市场的地

位，在此期间，中国售出的所有海德堡印刷

机中约有三分之一是在青浦组装的。“为了

cdhk.tongji.edu.cn

Produktion in China: Seit 2006 werden in Qingpu/Shanghai die Falzmaschinen KHC 78 und KHC 66 produziert. 

中国的生产：上海青浦的工厂自2006年起生产折纸机 KHC 78和KHC 66。
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使该战略得以长期贯彻和发扬，我们迫切需

要优秀工程师储备人才。这几年来，中国印

刷市场及其顾客对质量的要求也越来越

高。

  在这样的背景下，和一所当地的教学机

构建立合作也就势在必行：自2010年起，海

德堡一直致力于在中德学院建立研发方法和

产品可靠性教席（LEP），该教席教授为在

德累斯顿工大获得博士学位的机械设计

师——林松博士教授，林教授专攻驱动和运

动技术，其中动态机械装置的结构和布置是

其科研的一大重点。中德学院也由此赢得了

一位在驱动技术领域有所建树的学者。作为

德国科学研究会—“应用于复杂轻质结构中

多功能混合结构的加强纤维联结部件”特殊

研究领域的成员，林教授已负责领导过德累

斯顿多个行业及资助项目（德国联邦经济与

技术部, 德国联邦教育与研究部，德国联邦

工业合作研究会）

高素质的工程师储备人才是创新的推动力
  海德堡选择中德学院作为合作伙伴完全

在情理之中：“我们在中国的顾客要求海德

堡提供顶尖的科技以及高质量的印刷机器，

因此我们很想在当地建设一支高素质的工程

师储备人才队伍，以支持我们的业务。”海

德堡董事会成员、设备部负责人Stefan Plenz
如此解释到。“多年来通过在同济大学中德

学院资助的教席，我们双方开展了充满信任

的合作，另外海德堡还希望借此推动纸质传

媒行业在中国这个迅速成长的市场上进一步

发展。“

在当地生产拥有50年的经验
  海德堡在中国市场已成功销售印刷机器

50年，在中国的北京、上海青浦、深圳、广

州、香港、成都6大城市共有约600名员工负

责销售和服务。

  2005年海德堡在青浦设立了其在中国的

第一个生产基地，当时生产的产品是折纸

机。2006年开始为当地市场生产小型印刷机

（规格 35 x 50 cm）。仅在一年之后第二阶

段的施工就宣告完成并举行落成典礼，由此

生产基地面积从4000平方米扩张到13500平
方米，同时海德堡还着手组装中型印刷机（

规格50 x 70 cm）。自2009年中起，海德堡还

生产规格为70 x 100 cm的印刷机。随着公司

在中国业务的不断壮大，根据中期规划，海

德堡在中国的基地也有所扩建：公司计划到

2011年中期，第三阶段的施工完成并投入运

营，生产基地面积也将达到66000平方米。

该计划将有利于企业持续性的结构发展，目

前在组装基地周围已驻扎有众多供货企业的

事实也证明了这点。

中国的高科技机械来自德国
  位于青浦的工厂严格遵照海德堡的质量

方针，仅生产标准印刷机，目前产品主要满

足当地的需求，员工数目达310人，未来海

德堡还计划把在中国生产的机器用于出

口。

  负责中国区业务的董事会理事Stephan 
Plenz 这样总结道：“对中国客户而言，目

前我们在本土生产的标准机一方面拥有著称

全球的海德堡质量，另一方面又具备极富竞

争力的性价比。未来我们也将在德国生产这

类自动化程度高，变体种类丰富的高科技机

器。”

  中德学院的授课采用双语教学并且面向

实践，这种育人模式培养出来的工程师将具

备很高的素质，并成为中德两国经济发展的

重要人才，他们也将在一定程度上帮助海德

堡在中国获取更大的成功。

In Hinblick auf die fruchtbare Verbindung von 
Theorie und angewandter Praxis nimmt der 
DHL-Lehrstuhl für Global Supply Chain Manage-
ment am Chinesisch-Deutschen Hochschulkol-
leg (CDHK) seit Jahren eine Vorreiterrolle ein. 
Neben der Mitarbeit in Industrieprojekten, bei 
denen die betreuten Studierenden erste prakti -
sche Erfahrungen sammeln können, liegt ein 
Fokus auf Prakti kervorträgen, die das Vorle-
sungsangebot praxisnah erweitern. In der von 
den beiden Doktoranden Saša Šarić und Georg 
Baltes im vergangenen Semester ausgerichteten 
Vorlesung „Internati onales Management“ konn-
ten erneut drei hochkaräti ge Industrievertreter 
für Gastvorträge in der Reihe „Today´s Leaders 
Meet Future Talents“ gewonnen werden. Eröff -
net wurde die Reihe von Dr. Bernhard Hart-
mann, Managing Partner von A.T. Kearney Gre-
ater China, mit einer Präsentati on über „China 
Mergers & Acquisiti ons Trends”. Ausgehend 
von einer  Analyse der chinesischen Wirtschaft  
und dem Engagement deutscher Unternehmen 

der Automobil- und Chemieindustrie stellte 
Dr. Hartmann die aktuellsten Entwicklungen 
im chinesischen M&A Markt vor. Anhand von  
Beispielen verdeutlichte er grundlegende Ziele, 
beispielsweise den erfolgreichen Zugang zu 
Ressourcen, Kunden oder Technologien, und 
erarbeitete zusammen mit den Studierenden 
Faktoren, die für eine erfolgreiche Übernahme 
entscheidend sind. Dabei konnten die Studie-
renden ihr zuvor in der Vorlesung erworbenes 
Wissen über die Gründe für ein Scheitern bezie-
hungsweise ein Gelingen von internati onalen 
Fusionen und Übernahmen prakti sch anwenden. 
 Als weiteren Gastredner begrüßte der DHL-
Lehrstuhl Dr. Werner Grosseschallau von Bayer 
MaterialScience. Als Global Head of Technical 
Goods Procurement and Coordinati on referier-
te er ausgesprochen kenntnisreich über das 
Thema „Global Sourcing“. Dabei beleuchtete 
er verschiedene Aspekte lokaler und globaler 
Beschaff ungsstrategien und beendete seinen 
Vortrag mit einem klaren Plenum für ein strate-

gisches Beschaff ungsmanagement innerhalb 
eines internati onal täti gen Unternehmens. Nur 
so könne man die Chancen eines globalen Be-
schaff ungsmarktes – insbesondere des chinesi-
schen Marktes – opti mal nutzen.
 Die Spuren der mitt lerweile überwundenen 
Finanzkrise in China untersuchte Ivo Naumann, 
Managing Director bei AlixPartners, mit seinem 
Vortrag „Corporate Turnarounds and Restructu-
ring in China“. Gerade bei bis dato erfolgsver-
wöhnten Unternehmen decke der plötzliche 
Nachfrageeinbruch eklatante Defi zite auf, 
wie beispielsweise falsche Finanzierungs-
strukturen, mangelhaft e Liquiditätsplanung 
sowie -steuerung und ineffi  ziente Logisti ksys-
teme, die Unternehmen oft  nicht alleine besei-
ti gen könnten. 

 Dipl.-Wirtsch.-Ing. Georg Baltes
 Doktorand am DHL-Lehrstuhl für Global 
 Supply Chain Management 

Gelungene Verzahnung von Theorie und Praxis: Praktikervorträge am DHL-Lehstuhl –

Hochkarätige Gastredner in der CDHK-Vortragsreihe „Today´s Leaders Meet Future Talents“ 

Neben der Herstellung von Falzmaschinen wurde jetzt auch mit der Montage einer Baureihe kleinformatiger Druckmaschinen 

begonnen. 除了生产折纸机，现在还开始组装小型印刷机系列产品。
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Dr. Bernhard Hartmann ist Managing Partner der 
Unternehmensberatung A.T. Kearney für Greater 
China. Der promovierte Geologe arbeitet nach 
Aufenthalten in der Schweiz, im Oman und den 
USA seit mitt lerweile sechs Jahren in China. Das 
Interview führte Maximilian Viessmann im Rah-
men seiner Bachelorarbeit am DHL-Lehrstuhl für 
Global Supply Chain Management des CDHK. 

Herr Dr. Hartmann, Sie haben direkt im 

Anschluss an Ihren Vortrag am CDHK einem 

Studenten der TU Darmstadt einen Prakti-

kumsplatz zugesagt. Warum sind Praktikan-

ten, beispielsweise aus Deutschland, auch 

in China für Sie von Bedeutung?

Wir sind sehr daran interessiert, A.T. Kearney 
als Plattf  orm darzustellen. Wir sind eine globale 
Firma mit 50 Büros. Auch wenn wir den Markt 
hier stark lokalisieren, ist es für uns interessant, 
Talente zu fi nden, die man vielleicht woanders 
bei A.T. Kearney einsetzen kann. 
 
Was ist das Besondere an Ihrer Tätigkeit in 

China im Vergleich zu der Arbeit in Amerika 

oder Deutschland? 

Die Aufgabenstellungen und Grundvoraussetzun-
gen sind natürlich überall gleich. Aber Sie arbei-
ten hier in China in einem komplett  anderen Um-
feld. Kommunikati onswege und die Führungs-
dynamik sind anders. China ist unglaublich 
stark in der autokrati sch-hierarchischen Struktur. 
Wenn die Person oben nicht das Richti ge macht, 

kann es daher aber auch komplett  in die falsche 
Richtung gehen.

Derzeit untersuchen wir, inwieweit bekannte 

Führungsstile und -ansätze in China an 

ihre Grenzen stoßen. Einem unserer 

Interviewpartner ist es zum Beispiel schwer 

gefallen mit den fehlenden Rückmeldungen 

seiner Mitarbeiter umzugehen. Was sind 

Ihre Erfahrungen?

Das ist sicher eine ganz wichti ge Beobachtung. 
Ich habe viele Leute scheitern gesehen, da sie 
sich keine echten Rückmeldungen geholt haben. 
Das ist etwas, das Führungsverantwortliche hier 
in China oft  nicht verstehen. Sie bekommen Sig-
nale, aber nie von denjenigen, die auch etwas zu 
sagen haben. Im Allgemeinen gilt, dass Sie, so-
bald Sie Führungsverantwortung haben, anders 
wahrgenommen werden. In China ist das doppelt 
schwierig, denn es gibt kaum formale Kommuni-
kati onsprozesse. Viele Themen werden nie off en 
ausdiskuti ert. Sie bekommen anstatt  einer 
Diskussion, die ihnen hilft  Konsens zu erzielen, 
20 Datenpunkte. Jeder dieser Datenpunkte ist 
geschönt und verändert. Keiner gibt ihnen off en 
wieder, was Sache ist. In diesem Fall existi eren 
zwei Möglichkeiten: Es gibt jene, die sich für eine 
derart starke Führungsperson halten, dass sie 
glauben, auch ohne Rückkopplungsschleifen 
auskommen zu können. Keine Kriti k zu erhalten 
wird als Erfolg gefeiert und irgendwann kommt 
diese Person dann in ihr Büro und es ist keiner 
mehr da. Das habe ich hier bei Klienten schon 

„Wir arbeiten hier in China in einem komplett anderen Umfeld“ 

Dr. Bernhard Hartmann  über interkulturelle Herausforderungen 

von westlichen Unternehmen in China

sehr, sehr oft  gesehen. Das ist eine Katastrophe. 
Daher müssen sie sich Rückmeldungen in einer  
zeitaufwendigen Vorgehensweise zusammen-
suchen. Das ist zumindest meine Lösung dafür. 
Sie müssen mit ihren Leuten reden und ganz 
gezielt informellen Kontakt suchen.

Sie selbst vertreten in China als deutscher 

Geschäftsführer die Interessen eines 

international aufgestellten Unternehmens. 

Wie wichtig ist es, dass Sie als Expatriate 

vor Ort sind?

Ich kann Ihnen ganz off en sagen, dass ich vermut-
lich ein Auslaufmodell bin. Historisch gesehen 
sind neue Märkte in der Beratung in der Regel 
durch Expatriates erschlossen worden. Im An-
schluss wurde dann aber sehr stark lokalisiert. 
Als A.T. Kearney 1962 ein Büro in Düsseldorf 
eröff net hat, war der erste Geschäft sführer auch 
ein Amerikaner. Nach fünf bis sechs Jahren 
wurde dann komplett  lokalisiert. […] Allerdings 
versuchen wir zum Beispiel durch unser Pro-
gramm „Global Mobility“ eine globale Kultur 
aufrecht zu erhalten. Wir haben immer zwei bis 
drei Kollegen vor Ort, die vielleicht aufgrund 
mangelnder Sprachkenntnisse nicht ganz so 
erfolgreich sind, aber trotzdem bewusst hier 
eingesetzt werden.
 
Was muss ein Mitarbeiter mitbringen um an 

einem solchen Programm teilzunehmen?

 
Wir führen dafür  „Leadership Assessments“ 
durch. Es zeigt sich, dass in Schwellenländern 
Menschen mit kultureller Sensibilität und einer 
starken Off enheit eigentlich überproporti onal 
erfolgreich sind. Das ist ja mitt lerweile auch 
allgemein bekannt und akzepti ert. Dies ist nichts, 
das man einfach mal lernen kann. Lebensläufe 
zeigen, ob sich jemand in vielen unterschiedli-
chen Umgebungen erfolgreich bewähren konnte. 
Dieser Punkt ist kriti sch und eines der Probleme 
vieler Unternehmen, die hier weniger erfolgreich 
sind. […] Ich selbst mache in Bewerbungsinter-
views oft  einen sehr einfachen Eignungstest. Ich 
schaue mir an, wie eine Person Hypothesen 
vertritt . Da gibt es sehr unterschiedliche Ansätze. 
Es gibt diejenigen, die sehr off en formulieren und 
auch off en für neue Antworten sind, egal um wel-
che Grundvoraussetzung oder Grundfrage es sich 
handelt. Wenn aber jemand vor mir sitzt, der 
sagt „So ist das und das machen wir jetzt so!“ 
ist das für mich eine ganz große rote Fahne. In 
einem anderen Umfeld sind das allerdings meist 
sehr starke Führungskräft e.
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  多年以来，中德学院(CDHK)的DHL全球

供应链教席在理论与实践相结合方面一直扮

演着开路先锋的角色，硕果累累。通过参与

企业项目，学生们积累了自己最初的实践经

验，这些贴近实际的实践者报告成为引人瞩

目的焦点，拓宽了课程设置的领域。上学期

两位博士研究生Saša Šarić�和 Georg Baltes
共同开设了名为“国际管理“的讲座课，该

课程的系列报告“今日领袖遇见明日栋梁“

又迎来了三位来自企业界的重量级嘉宾。

  身为科尔尼咨询公司大中华区管理合伙

人的Bernhard Hartmann博士以题为“中国合

并和收购趋势“的演讲拉开了该系列报告的

序幕。Hartmann博士分析了中国的经济，介

绍了德国汽车业及化工业对中国市场抱有的

极大热情，以此为着眼点，他介绍了当前中

国合并收购市场的最新动态。通过生动的案

例，他向大家阐释了合并收购的根本目标，

即企业凭借合并收购成功获取资源、客户或

者技术，同时他还和学生们一起探讨了成功

兼并的各种关键因素。学生们之前曾在课堂

上学习过关于国际合并和收购的各种成败因

素，通过这种互动，他们获得了真正学以致

用的机会。

  DHL教席还有幸邀请到来自拜耳材料科技

的Grosseschallau博士来为学生做报告。作为

该公司全球技术产品采购及协调方面的负责

人，Grosseschallau博士以其渊博的知识向大

家作了“全球采购”方面的报告，他就地方

和全球采购战略的不同方面进行详尽的阐

释，以一家国际化企业内部的战略收购管理

为例进行了剖析，并以此结束了报告。他认

为只有采取这些战略才能最好地从全球采购

市场，尤其是中国市场中获益。

来自艾睿铂咨询公司的管理总监Ivo Naumann
以题为“中国的企业转型及重组”的报告分

析了中国之前克服的金融危机所留下的印

痕。面临突如其来的需求下滑，恰恰是那些

一贯获得成功的公司遭遇了大幅赤字，比如

不当的融资结构，不足的流动性计划和控

制,低效的物流体系，企业凭借一己之力通

常难以排除这些障碍。

  Georg Baltes 硕士经济工程学硕士

  DHL国际供应链管理基金教席博士生

理论与实践的完美融合: 中外运敦豪（DHL）教席开展实践者报告活动
高级别客座演讲者在中德学院作题为“今日领袖遇见明日栋梁“的系列报告 

Bernhard Hartmann博士是科尔尼咨询公司大

中华区的管理合伙人。这位地质博士曾游历

过瑞士，阿曼及美国，之后6年间一直在中

国工作。中德学院DHL全球供应链教席的学

生Maximilian Viessmann为准备其学士论文，

主持了本次采访。 

Hartmann先生，在中德学院演讲之后，您
立马就允诺一名来自达姆施塔特工大的学
生，为其提供实习岗位。您对来自德国和
中国的实习生为什么那么重视?

我们很有兴趣将科尔尼咨询公司打造为一个

平台。我们是一家有50个办事处的国际公

司。寻觅优秀的人才对加强市场本土化极为

重要，他们未来可以加入我们科尔尼的队

伍。

和在美国或者德国的工作相比，您在中国
从事的工作有什么特别之处? 

工作要求和基本前提当然是一样的，但是在

中国确实面临着截然不同的环境，沟通方式

和领导活力是不一样的。中国的专制等级体

系是非常强的，就算上司有误，他照样可以

沿错误的方向前进。

目前我们正在调研，在中国出了名的领导
风格及方法正以多大程度在临近其极限。
我们的一位采访对象就觉得很难和他的同
事相处，因为他们总是不给出反馈信息。
那么您在这方面有什么经验吗? 

观察到这一点至关重要，我看到很多人在这

方面遭遇失败，因为他们认为自己没有得到

过真正意义上的反馈，这也正是领导人在中

国百思不解的地方。他们虽然也获得一些信

息，但这些声音却并非来自真正有话要说的

人。通常情况下，一旦担任要职就会被人另

眼相看。这在中国显得尤其困难，因为中国

基本缺乏规范的交流程序，很多话题不会公

开讨论，他们不进行有助于协调大家达成共

识的讨论，而是取得20个数据点，而每个数

据点都是经过美化和修饰的，没有人会将事

实的真相公布于众。这种情况下只有两种可

能性: 有一些自认为作风强硬的领导人，他

们认为即使没有信息反馈环节也无关紧要，

没有批评声就是最好的结果，这样的领导人

来到办公室是不会发现有人来找他的。在我

这里的顾客身上常有这样的情形，我已司空

见惯。但这是灾难性的，也正因此非常有必

要花费时间寻求反馈信息，至少这是我个人

的解决办法。领导人必须与他们的民众交谈

并有针对性地寻求非正式的联络。

您本人作为一名身在中国的德国企业领导
人，代表着一家国际化企业的利益。作为
当地的外籍专家，这有多重要? 

我可以完全坦率地说，我这种模式可能已经

过时了。从历史上看，咨询行业公司拓展新

市场通常要借助一些有常年海外经历的人，

之后则会呈现很强的本土化。科尔尼咨询公

司于1962年在杜塞尔多夫开设办事处时，其

首任领导人也是个美国人，直至五六年后才

实现了完全的本土化，[…] 然而我们一直试

图维系一个全球化的文化，比如通过我们

的“全球移动化“ 项目。我们在当地总有两

三名这样的员工，因为缺乏语言知识而算不

上成功，尽管如此我们还是特意作这样的人

员配置。

 “我们在一个完全不同的环境中工作”Hartmann博士谈西方企业在中国遇到的跨文化挑战

要参加这样一个项目，员工需具备什么条
件?

我们为此开展了“领导力评估“，该评估显

示，来自新兴工业化国家的人们对文化拥有

敏锐嗅觉，同时又很开放，和其他人相比他

们显得特别成功，并且这一点也越来越为大

家认可，但是这点却是很难学习的。简历通

常就能显示一个人是否能在不同的环境中保

持成功，这不仅至关重要，也是很多在中国

不太成功的企业所面临的一个问题。[…] 我

自己在对申请者进行就职面试时就常采用一

个很简单的测试方法，我会观察面试者是如

何应对假设的。因为有很多种不同的处理方

法，有些人会很灵活地表达，并且很开放很

愿意接受新的回答，不管这涉及的是基本前

提或是基本问题。但是另外一些人就会直接

这样回答我 “就是这样的，我们现在就是这

样办的。“ 这种回答对我而言就是个极其危

险的信号了。然而在一个不同的环境里，领

导人通常是极其强势的。
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„Der Haniel Day ist zu einer festen Insti tuti on 
am CDHK geworden!“ Mit diesen Worten eröff -
nete Tongji-Vizepräsident Prof. DONG Qi den 
Haniel Day am 11. November 2010 am Chine-
sisch-Deutschen Hochschulkolleg (CDHK). Die 
Einbindung des Unternehmens in das Hoch-
schulkolleg sei beispielhaft , so CDHK-Vize-
direktor Dr. Jari Grosse-Ruyken in seinen Gruß-
worten. Die Haniel Group setze damit eine 
Benchmark für das Engagement eines Unter-
nehmens, sichtbar auch am persönlichen Enga-
gement des Haniel-Vorstandes. Bereits zum 
vierten Mal erhielten mehr als 150 Studierende 
die Möglichkeit, sich beim Haniel Day aus erster 
Hand über die Unternehmensgruppe zu infor-
mieren und ihr Talent unter Beweis zu stellen.
 Haniel-Vorstandsvorsitzender Prof. Dr. Jürgen 
Kluge, der zuvor jahrelang Chef der Unterneh-
mensberatung McKinsey in Deutschland und 
Österreich war, erläuterte die Internati onalisie-
rungsstrategie der Unternehmensgruppe. Dabei 
unterstrich der als Honorarprofessor an der 
CDHK-Partneruniversität TU Darmstadt täti ge 
Kluge die Bedeutung von Bildung und Wissen-
schaft  für die Gesellschaft , aber auch deren stra-
tegische Bedeutung für einen nachhalti gen und 
langfristi gen Unternehmenserfolg. China sei 
insbesondere für den anteilig zur Haniel Group 
gehörenden Handelskonzern Metro der Zu-
kunft smarkt schlechthin, so Kluge. Nach dem 
Selbstbedienungsgroßhandel eröff nete im 

November der erste Media Markt Chinas auf der 
Huaihai Lu im kommerziellen Herzen Shanghais. 
Wie ernst es dem Unternehmen mit seinem 
Leitsatz Wachstum im Ausland ist, zeigt die 
Prognose des geplanten Filialwachstums: Allein 
in Shanghai sollen in den nächsten zwei Jahren 
schon zehn Zweigstellen des Media Marktes 
eröff net werden.
 Prof. Dr. HAN Zheng, Haniel-Sti ft ungslehr-
stuhlinhaber für Marktorienti erte Unterneh-
mensführung und Entrepreneurship, betonte, 
dass Haniel als erfolgreiches Unternehmen in 
Familienbesitz Studenten zu unternehmeri-
schem Denken und nachhalti gem Handeln ins-
piriere. Dies spiegelt sich sowohl im diesjährigen 
Mott o des Haniel Days, „Towards a Sustainable 
Future“, als auch in der Arbeit des Sti ft ungslehr-
stuhls wider. „Wir setzen insbesondere in der 
Lehre auf Nachhalti gkeit und haben es uns zum 
Ziel gemacht, bei den Studierenden unterneh-
merische soziale Verantwortung zu wecken. Un-
sere Absolventen sollen als zukünft ige Entrepre-
neure nachhalti ge Geschäft smodelle entwickeln, 
denn Nachhalti gkeit wird in Unternehmen 
verstärkt als Beitrag zur Stabilisierung und 
Sicherung der Zukunft sfähigkeit angesehen.“ 
 Für die Haniel-Familie war erneut Aufsichts-
ratsvorsitzender Franz M. Haniel vor Ort und 
stellte den Teilnehmern unter anderem die 
Corporate Governance des Unternehmens vor: 
strikte Trennung von Familie und Management. 

Da keine Positi on im Konzern mit Mitgliedern 
der Eigentümerfamilie besetzt ist, kann es 
talenti erter Managementnachwuchs bis an 
die Spitze schaff en.
 Die Podiumsdiskussion zum Thema „Shaping 
your own career: key success factors in interna-
ti onal companies“ eröff nete das Programm am 
Nachmitt ag. Unter Leitung von Dr. Michael 
Prochaska, Direktor für Human Ressources der 
Haniel Group, kristallisierte sich insbesondere 
die Beherrschung von Fremdsprachen als not-
wendige Voraussetzung für eine internati onale 
Managementkarriere heraus. Wie gut CDHK-
Studierende auf Grund ihres bilingualen Studi-
ums dabei aufgestellt sind, bewiesen sie im 
anschließenden Businessplan- Wett bewerb.
 Aus über 25 Einsendungen qualifi zierten sich 
drei Teams der Tongji- und eines der Fudan-Uni-
versität für das Finale. Passend zum Mott o der 
im Oktober beendeten Weltausstellung „bett er 
city – bett er life“ sollten die Studierenden eine 
Geschäft sidee mit Bezug zum nachhalti gen 
Wirtschaft en entwickeln. Ihre Konzepte präsen-
ti erten die Gruppen vor einer hochkaräti g be-
setzten Jury der Haniel Group. Als Gewinner des 
Wett bewerbs kürte das Gremium das Team 
„Xmas“. Ihr Fellow Fun Businessplan setzte sich 
mit den Herausforderungen der alternden Ge-
sellschaft  Chinas auseinander und wurde mit 
einer Gruppenreise nach Hong Kong belohnt. 
Die Zweitplazierten, die als Geschäft smodell 

Neuer Haniel-Vorstandsvorsitzender Prof. Dr. Kluge beim Haniel Day 2010 am CDHK   

哈尼尔新任董事会主席Kluge博士、教授出席中德学院2010年度哈尼尔日活动
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Infobox  简讯
„Studium und Praxis intensiv am CDHK“ - Erste Studierende des Master of Engineering aufgenommen  

Seit dem Wintersemester 2010/11 studieren erstmals auch Studierende mit Studienziel Master of Engineering am Chinesisch-Deutschen 

Hochschulkolleg (CDHK). In den Fachbereichen Maschinenwesen und Elektrotechnik absolvieren diese Studierenden ein im Vergleich zum 

Master of Science stärker anwendungsbezogenes Studienprogramm mit enger Anbindung zur Industrie. In so genannten Praxisphasen 

erproben die Studierenden nicht nur ihre Fachkenntnisse in Partnerunternehmen, sondern erwerben auch die für den Berufsalltag entschei-

denden Soft Skills. Das praxisorientierte Studienprogramm „Studium und Praxis intensiv“ am CDHK reagiert damit auf die Bedürfnisse der 

Industrie, die sich Absolventen wünscht, die sowohl Fachkenntnisse besitzen, als auch problemorientiert denken und teamfähig, interkul-

turell kompetent sowie belastbar sind. Wenn Sie als Unternehmen Interesse haben Industriepartner zu werden und somit bereits einen 

ersten Eindruck von potentiellen Bewerbern gewinnen möchten, richten Sie bitte eine E-Mail an: j.grosse-ruyken@cdhk.tongji.edu.cn.

从2010/11学年上学期开始中德学院将培养工程硕士生。与理学硕士生相比，中德学院机械与电子信息专业的学生的培养计划更偏向

于实践应用，并与行业发展紧密相连。通过实践环节这些学生不仅可以检验自己所学过的知识，同时也掌握了对他们以后职业生涯

至关重要的相处、沟通等软技能。以实践为导向的中德学院“学习与深入实践”教学规划也是对企业对既有专业知识又具备解决问

题能力、团队合作能力、跨文化交际技能的可靠人才需求的一个积极反应。作为企业方，如果您有兴趣成为 中德学院的合作伙伴并

获得对这些未来潜在员工的第一印象，您可以发送邮件到：j.grosse-ruyken@cdhk.tongji.edu.cn

begrünbare Werbefl ächen auf Fassaden präsen-
ti erten, freuen sich auf einen Besuch in einer 
typisch deutschen Brauerei. Zudem wurden alle 
Finalisten in die Haniel China Talent Community 
aufgenommen.
  “哈尼尔活动日已成为中德学院的一项

传统盛事！”，这是同济大学副校长董琦在

2010年11月11日中德学院（CDHK）哈尼尔日

的开幕致辞，而中德学院副院长郭尚文博士

则在祝词中将哈尼尔公司誉为企业和高校紧

密合作的典范。哈尼尔公司及其董事会成员

以极大的热情投身高校合作事业，成为业内

标杆。哈尼尔活动日已举办15届，借此良

机，今年又有150名大学生有幸聆听来自公司

高层的报告，了解最新动态并崭露自己的才

华。

  Jürgen Kluge博士、教授现任哈尼尔董事

会主席，早期曾多年担任咨询公司麦肯锡在

德国及奥地利总裁。在本次活动上，他以中

德学院合作院校达姆施塔特大学名誉教授的

身份强调，教育和科学不但对社会意义重

大，并且对公司取得持续长久的成功也具有

战略意义，同时他还指出，对于按股份占有

额计属哈尼尔公司所有的贸易集团麦德龙而

言，中国无疑将成为其重要的未来市场。在

开展自助批发贸易之后，麦德龙在中国的第

一家万得城已于11月在上海的商业中心淮海

路隆重开张。麦德龙向国外扩张的雄心从其

分店部署计划中可见一斑：未来两年间，仅

在上海预计还将涌现10家万得城分店。

  作为哈尼尔家族的代表，监事会主 Franz 
M.Haniel先生再次亲临现场，并向活动参与

者介绍了公司的管理结构：家族和管理的明

确分离。家族内部成员将不担任集团中职

位，也正因此，在管理方面富有才华的青年

俊杰都有机会在公司博得高位。

  下午的活动则在题为“打造你自己的职

业生涯：国际公司职场成功秘诀”的专题研

讨会中拉开了序幕。来自哈尼尔集团人力资

源部主任的Michael Prochaska指出，拥有良好

的外语技能已成为在国际化公司从事管理职

业的必要条件。在之后进行的商业竞赛中，

来自中德学院的学生表现出精湛的外语水

平，这要归功于中德学院日常的双语教学。

  在超过25支报名参赛队伍中，最终来自同

济大学和复旦大学的四支队伍脱颖而出，晋

级决赛。与在十月份刚刚落下帷幕的世博会

的口号—“城市让生活更美好“相呼应，本

届比赛要求参赛者构思出利于经济可持续发

展的商业方案。选手们展示了自己的成果，

最终来自复旦大学的Xmas队获得了冠军，他

们的商业计划“夕阳公寓”阐明了如何应对

中国老龄化社会的挑战，并借此赢得了一次

团队香港游。亚军获得者则提出了建筑立

面“绿植广告”的商业模式，并赢得了在德

国啤酒屋品尝德国美食的机会，另外所有决

赛选手都被纳入哈尼尔中国人才储备团。

Prof. Dr. Jürgen Kluge (Haniel-Vorstandsvorsitzender), 

Franz M. Haniel (Haniel-Aufsichtsratsvorsitzender) 

und Dr. Jari Grosse-Ruyken (CDHK-Vizedirektor) 

Jürgen Kluge博士、教授（哈尼尔集团懂事）， 

Franz M. Haniel（哈尼尔集团监事会主席）和郭尚文

博士（中德学院副院长)

  

“学习与深入实践”——中德学院录取第一批工程硕士生
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 Schools & Symposien 访问团及研讨会
Doing research in China – Joint DAAD-Fulbright-STF Forum for Young Western Academics in China

在中国做研究——德意志学术交流中心-富布莱特-STF在华青年西方学者联合论坛 

Vom 29. bis zum 31. Oktober 2010 lud der Deut-
sche Akademische Austausch Dienst (DAAD) in 
Kooperati on mit dem Science and Technology 
Fellowship Programme China (STF) der EU-Kom-
mission und der US-amerikanischen Organisa-
ti on Fulbright zum zweiten Forum junger und 
in China lebender Akademiker ein. Mehr als 60 
Nachwuchswissenschaft ler aus Europa und den 
USA folgten dem Ruf nach Beijing. Die dabei 
abgedeckten Forschungsgebiete beinhalteten 
unter anderem die Biologie, Medizin, Chemie, 
aber auch Kunst-, Sozial-, Rechts- und Wirt-
schaft swissenschaft en.
 Zu Beginn der zweigeteilten Veranstaltung 
fanden sich die Doktoranden und Postdocs, die 
zu verwandten Themen arbeiten, in kleinen 
Gruppen zusammen. Dabei ergaben sich inter-
essante Diskussionen um Forschung, Leben und 
Studium in China. Spannend war vor allem die 
Erkenntnis, dass alle Teilnehmenden mit ähnli-
chen Herausforderungen konfronti ert sind. 
Diese reichen von Problemen der Qualität und 
Beschaff ung des nöti gen Datenmaterials über 
Sprachschwierigkeiten und kulturelle Barrieren 

bis hin zu teilweise abenteuerlichen Arbeitsplät-
zen, wie z.B. der eines Soziologie-Doktoranden 
aus dem Fulbright-Programm, welcher derzeit 
in einer Bergarbeiterkolonie am Rande der 
Wüste Gobi die sozialen Folgen der anhaltenden 
Wüstenbildung erforscht. Im Zentrum des 
Forums stand jedoch das so genannte „Open 
Space“: Eine kreati ve Plattf  orm, welche den 
ungezwungenen Erfahrungsaustausch mit 
Doktoranden und Postdocs auch aus anderen 
Fachgebieten ermöglichte. 
 Hierbei konnten wir mit unseren Marketi ng- 
und Managementkenntnissen Kollegen aus 
Disziplinen wie der Hirnforschung oder der 
Theaterwissenschaft  bei Fragen hinsichtlich 
Inhaltsanalyse und Methodik weiterhelfen. 
Einer Doktorandin, die sich mit dem chinesi-
schen Theater während der Kulturrevoluti on 
beschäft igt und vor dem Problem steht, wie sie 
Interviewpartner aus dieser Zeit dazu bringen 
kann, teilweise sehr persönliche und heikle 
Informati onen Preis zu geben, konnten wir wert-
volle Tipps zu Fragetechniken aus dem Marke-
ti ngbereich geben. Im Gegenzug bot sie uns die 

Vermitt lung guter Wirtschaft skontakte in Shang-
hai an, die für uns als mögliche Interviewpartner 
von Interesse sein könnten. Ebenso wurden uns 
in einer der zahlreichen Diskussionen, in denen 
wir stets nach gemeinsamen Lösungen suchten, 
Hilfestellungen für unseren empirischen For-
schungsteil hinsichtlich des Experimental-
designs gegeben.  
 Da die meisten Forschenden auch selbst in 
der Lehre täti g sind – sei es in ihren Heimatlän-
dern oder in China – ergaben sich darüber hi-
naus interessante Gespräche über die verschie-
denen Lehrmethoden, die mit viel Leidenschaft  
geführt wurden. 
 Für uns hat sich die Teilnahme auf jeden Fall 
gelohnt: Wir konnten nicht nur unser akademi-
sches Netzwerk weiter ausbauen, sondern 
durch den Austausch mit den anderen Sti pen-
diaten auch einen neuen Blick auf unsere eige-
ne Forschung gewinnen. Oder um es mit den 
Worten eines teilnehmenden Biologen auszu-
drücken: „Was für uns Biologen das Feuchtbio-
top, ist doch für Euch BWLer Shanghai.“  
 

cdhk.tongji.edu.cn

  2010年10月29日至31日，德意志学术交

流中心同欧盟委员会欧洲科技人才培训项目

（STF）及美国富布莱特组织（Fulbright）合

作，成功举办第二期论坛，在华活跃的青年

学者受邀与会。逾60位来自欧洲和美国的青

年科学工作者齐聚北京，研究领域涵盖生

物、医药、化学，以及艺术、社会、法律和

经济学等。

  论坛分两部分，开始之前研究课题相近

的博士及博士后们集成小组，饶有兴致地讨

论在中国的研究、生活和学习情况。很有意

思地发现，所有人都遇到过相似的挑战，比

如质量问题、有关语言困难和文化障碍的数

据资料获取问题。甚至有些人介绍他们惊险

刺激的工作，比如一位富布莱特项目社会学

博士，目前正在戈壁边界地带的矿区里研究

持续的沙漠化造成的社会影响。论坛主旨是

提供一个所谓的“开放空间”：它是一个创

造性平台，使各个专业领域的博士和博士后

们能自由交流经验。 

  在这里，我们可以用自己的市场营销和

管理知识给从事脑研究或者戏剧研究的同事

提供一些帮助，帮助他们解决内容分析和方

法论问题。一位研究中国文化大革命时期戏

剧的女博士不知道如何才能让受访者提供个

人和敏感信息，也不知道如何给付相应的报

酬。我们给她一些有价值的建议，因为市场



22

Katharina Kübrich 

Doktorandin am Haniel-Stiftungslehrstuhl für marktorientierte 

Unternehmensführung und Entrepreneurship  

哈尼尔市场营销与创业学基金教席博士研究生

Saša Šarić   

Doktorand am DHL-Stiftungslehrstuhl für Global Supply Chain 

Management  

DHL（敦豪）全球供应链管理基金教席博士研究生

Zusammen mit 15 Kommilitonen der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg nahm 
ich vom 4. bis 11. September 2010 an einer 
Summer School des Chinesisch-Deutschen 
Hochschulkollegs (CDHK) der Tongji-Universität 
in Shanghai teil. 
 Nachdem wir im Vorfeld die Agenda für un-
sere Zeit in China bekommen hatt en, erwartete 
jeder das Abfl ugdatum voller Vorfreude. Unsere 
ohnehin positi ven Vorstellungen sollten jedoch 
um einiges übertroff en werden. In nur einer 
Woche wurde uns ein interessantes Programm 
geboten, in dem wir vieles zu China und dessen 
Kulturen sowie der deutsch-chinesischen Zu-
sammenarbeit gelernt haben, wodurch unser 
Interesse für dieses facett enreiche Land noch 
weiter geweckt wurde. 
 Der Aufenthalt in Shanghai war geprägt durch 
abwechslungsreiche Tagespunkte, da wir so-
wohl Zeit am CDHK verbrachten als auch die 
Gelegenheit hatt en, verschiedene deutsche 
Unternehmen in Shanghai zu besichti gen. So 
konnten wir uns beispielsweise ein Bild der 
Werke von Bosch und Volkswagen machen und 
einige Unternehmensvertreter persönlich ken-
nen lernen. Auch der Besuch der Haniel Group 
stärkte unser Verständnis für deutsch-chinesi-
sche Kooperati onen. Des Weiteren bekamen wir 
durch die spannenden Vorlesungen verti efende 
Einblicke in die wirtschaft lichen, gesellschaft li-
chen, rechtlichen und geschichtlichen Ereignis-
se Chinas. Die Dozenten nahmen sich viel Zeit 
für unsere Fragen und nicht nur einmal entstand 

eine rege Diskussion zu den zuvor behandelten 
Themen. Bei dem Besuch der Außenhandels-
kammer wurden uns  zum einen die möglichen 
Markteintritt sstrategien in China näher erläu-
tert. Zum anderen erfuhren wir, wie unter-
schiedlich beispielsweise die chinesische Sicht-
weise hinsichtlich gemeinsamer Verträge ist. 
Auch wenn die Vorträge der Dozenten, der 
Mitarbeiter der AHK oder der Unternehmens-
vertreter inhaltlich verschieden waren, so 
hatt en sie eines gemeinsam: jeder war von 
der zukünft igen, positi ven Entwicklung Chinas 
überzeugt.  
 Hiervon konnten wir uns während unseres 
Aufenthaltes in Shanghai selbst ein Bild machen. 
Die 21-Millionen-Metropole beeindruckt nicht 
nur durch die bewundernswerte Skyline, die 
vielfälti gen Freizeitmöglichkeiten und interes-
santen Museen, sondern auch durch die hervor-
ragende Infrastruktur sowie die zahlreichen 
neuen Bauprojekte. 
 Ebenso interessiert wie wir an der Kultur und 
der Wirtschaft  des Landes waren, genauso ge-
spannt erwarteten wir jeden Tag die chinesische 
Küche. Uns wurde immer wieder ein weiteres 
kulinarisches Highlight geboten, bei dem sicher-
lich für jeden etwas dabei war. Auch der Um-
gang mit den Stäbchen wurde bis zum Ende so 
perfekti oniert, dass am letzten Abend keiner 
mehr zu Messer und Gabel greifen musste. 
 Auch wenn man in einer Woche China noch 
lange nicht alles gesehen und erkundet hat, so 
kann ich mit großer Gewissheit sagen, dass es 
für meine Kommilitonen und mich sicherlich 
nicht der letzte Aufenthalt in diesem atembe-
raubenden und faszinierenden Land gewesen 
ist. Wir sehen uns besti mmt bald wieder!
  我与来自埃尔朗根-纽伦堡大学15位同学

于2010年9月4日至11日参加了在上海同济大

学中德学院举办的暑期班。

  当我们提前收到了在中国的日程安排

后，每个人对飞往亚洲的那一天充满了期

待。一周有趣的日程安排使我们学到了许多

中国的东西，在这期间也了解了中国文化以

及中国和德国的合作，激起了我们对这个多

元化国家的兴趣，一周的活动大大超过了我

们原来的想象。

  通过每天不同的活动安排，上海给我们

留下了深刻的印象。因为我们既有时间在中

德学院学习，还有机会参观在上海的德国企

业。如：我们参观了博世公司和上海大众汽

车公司的车间，结识了企业的代表。拜访了

哈尼尔集团后我们加深了对中德合作的理

解。通过精彩的报告我们对中国的经济、社

会、法律和历史有了深入的了解。教授们为

我们的提问花费了许多时间，不止一次地对

先前回答过的问题再次进行热烈的讨论。在

参观德国工商大会上海代表处时，我们进一

步了解到进入中国市场的战略。另外我们还

感受到，针对双方共同的合同中国的看法是

如何的不同。尽管教授、工商代表处的员工

和企业代表的报告内容不同，但是有一件事

情是相同的，就是每个人都坚信，中国的发

展将来前途无量。

  在上海逗留期间我们看到这个拥有2100
万人口的繁华都市不仅有美丽的夜景、众多

的娱乐设施以及有趣的博物馆，而且还有良

好的基础设施和许多新的建设项目。

  在我们对这个国家的文化和经济感兴趣

时，同样也期待着每天的中国美食，它总是

不断给我们提供另一个烹饪亮点，让人眼花

缭乱，筷子到最后也用得得心应手，在最后

一次告别晚宴上没有一位同学求助于刀叉。

尽管在中国一个星期不能看到和了解到所有

的东西，但是我可以非常肯定地说，我的同

学和我肯定不是最后一次访问这个美丽和迷

人的国家。我们不久一定会再次相见！

   Sabrina Vett ers 
   Studenti n der Universität 
   Erlangen-Nürnberg  

   埃尔兰根—纽伦堡大学学生

Wir sehen uns wieder! – Summer School der Universität Erlangen-Nürnberg am CDHK 

我们再相会——记埃尔朗根纽伦堡大学中德学院暑期班？

营销学对提问技巧有很好的解释。反过来，

她把她在上海的经济伙伴介绍给我们，他们

之中可能有我们潜在的受访伙伴。像这样的

探讨不计其数，我们试图一起找到解决方

案。还有一次，我们得到了经验研究部分关

于实验设计的帮助。 

  由于大部分研究者还从事教学工作，或

者在各自的国家或者在中国，大家还讨论了

教学方法，流露出强烈的教学热情。

  参加此次论坛让我们受益良多：不仅扩

大了自己的学术交流网络，还通过报告以及

和其他奖学金得者的讨论对自己的研究有了

新的认识。。像一位生物学工作者说的：“

湿地之于生物学者，正如上海之于企业经济

学者。” 
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Anfang dieses Jahres übernahm 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Christi an 
Bode das Amt des DAAD-Beauf-
tragten für das Chinesisch-Deut-
sche Hochschulkolleg (CDHK) von 
seinem Vorgänger Prof. Dr. Dr. h.c. 
mult. Horst Sund, der im Oktober 
2010 feierlich am CDHK verab-
schiedet wurde. Zuvor war Bode 
zwanzig Jahre als DAAD-General-
sekretär täti g und begleitete in 
dieser Funkti on den Aufb au des 
Hochschulkollegs seit seiner Grün-
dung. So dankte Prof. Dr. WU Qidi, 
ehemalige Tongji-Präsidenti n und 
CDHK-Direktorin sowie Vizebil-
dungsministerin Chinas a.D., Bode 
bei seiner Verabschiedung im 
September vergangenen Jahres 
im Französischen Dom in Berlin 
für seine unermüdliche Unter-
stützung. DAAD-Präsidenti n Prof. 
Dr.-Ing. Dr. Sabine Kunst betonte 
bei Bodes Verabschiedung: „Dass 
der DAAD so gut für die Zukunft  
gerüstet ist, verdanken wir zu ei-
nem großen Teil Ihnen.” und ver-
lieh ihm den Ehrenti tel „Mr. 
DAAD“. Der dankende Blick in die 
Vergangenheit richtet sich nun in 
die Zukunft . Noch in diesem Jahr 
möchte Bode als DAAD-Beauft rag-
ter den Aufb au der Chinesisch-
Deutschen Hochschule (CDH) so-
wie die Gründung des German 
Campus an der Tongji-Universität 
vorantreiben und so seine Rolle 
als Visionär im Bereich des Wis-
senschaft smanagements weiter-
hin ausfüllen. 
 Christi an Bode wurde 1942 in 
Cott bus geboren und studierte 
Rechtswissenschaft en. Er begann 
seine Karriere 1972 im Bundesmi-

Neuer DAAD-Beauftragter am CDHK: 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Christian Bode  德意志
学术交流中心（DAAD）在中德学院的新专
员：Christian Bode 博士、教授

 Menschen 人物

cdhk.tongji.edu.cn

nisterium für Bildung und Wissen-
schaft , in dem er zehn Jahre in der 
Hochschulabteilung und als Leiter 
der Planungsgruppe arbeitete. 
1982 wechselte er als Generalse-
kretär zur Westdeutschen Rekto-
renkonferenz in Bonn. Seit dem 
Jahr 1990 war er Generalsekretär 
des DAAD, der sich unter seiner 
Leitung zur weltweit größten 
Organisati on für internati onale 
Hochschulzusammenarbeit und 
akademischen Austausch entwi-
ckelte. In Bodes Amtszeit hat sich 
die Zahl der Geförderten von 
knapp 34.000 im Jahr 1990 auf 
fast 67.000 im Jahr 2009 beinahe 
verdoppelt. Als Generalsekretär 
brachte er den Ausbau des DAAD 
zur Internati onalisierungs-Agen-
tur der deutschen Hochschulen 
maßgeblich voran und setzte neue 
Schwerpunkte. So engagierte er 
sich im Bildungsmarketi ng beim 
Aufb au eines Netzwerkes von 50 
Informati onszentren und deut-
schen Hochschulprojekten rund 
um den Globus. Seine Arbeit 
wurde im Ausland durch viele 
Ehrendoktorate, Orden und Preise 
gewürdigt. Im Jahr 2008 erhielt 
er im Rahmen des zehnjährigen 
Jubiläums des CDHK die Ehrenpro-
fessur der Tongji-Universität als 
Dank für seinen Verdienst um den 
Aufb au des Hochschulkollegs.

  今年初，Christi an Bode博
士、教授接替了去年十月光荣退

休的Horst Sund博士、教授的职

务，开始作为德意志学术交流中

心的新专员，主管中德学院的工

作。此前，Bode先生担任德意志

学术交流中心秘书长达20年之

久，一直在此职位上伴随着中德

学院成立后的发展建设。前同济

大学校长中德学院院长、原教育

部副部长吴启迪去年九月在柏林

的法兰西大教堂在欢送Bode先生

（离任德意志学术交流中心秘书

长）的活动上，就对他始终给予

中德学院的支持表示了由衷的感

谢。德意志学术交流中心主席

Sabine Kunst 博士教授同时强调

说：“德意志学术交流中心之所

以能规划好未来，大部分归功于

您。”并授予他“德意志学术交

流中心先生”荣誉称号。将对过

去投出的感谢目光投向未来。今

年，Bode先生将进一步推进中德

学部的发展和“德国校园”在同

济大学的建立，以此继续充实他

在知识管理领域里富有设想的角

色。

  Christi an Bode 1942年出生于

科特布斯。大学学习的专业是法

学。1972年在联邦科教部里的高

校部开始职业生涯， 一干就是

10年，同时，还任计划组组

长。1982年调任到波恩的西德意

志校长联合会任秘书长。自1990
年起担任德意志学术交流中心秘

书长，领导德意志学术交流中心

发展成为世界上最大的国际高校

合作和学术交流组织。在Bode的
任职期内，接受资助学习生人数

从1990年的34000人增加到2009
年的67000人，几乎翻倍。作为

秘书长，他大大推动了德意志学

术交流中心成为德国高校国际化

代理的建设，并确定了新的重

点。他就是这样在教育市场中参

与到由50个信息中心和全球的德

国高校项目构成的网络建设的。

他的工作在国外赢得很多荣誉称

号、勋章和奖励。2008年庆祝中

德学院成立10周年之际，为表示

感谢他在中德学院建设中的功

绩，聘请他为同济大学荣誉教

授。
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Seit Oktober 2010 ist Prof. Dr.-Ing. 
FANG Dianjun Inhaber des neu 
von der Jungheinrich-Sti ft ung 
gegründeten Lehrstuhls für 
Technische Logisti k (LTL) am 
Chinesisch-Deutschen Hochschul-
kolleg (CDHK).
 Als einer der ersten Logisti k-
pioniere in China begann Prof. 
FANG im Jahr 1988 seine wissen-
schaft liche Täti gkeit in der Fraun-
hofer-Gesellschaft  zur Förderung 
der Angewandten Forschung. Mit 
mehr als 18.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern und 1,65 Milli-
arden Euro jährlichen Forschungs-
volumen stellt die Fraunhofer-
Gesellschaft  die größte Organi-
sati on für anwendungsorienti erte 
Forschung in Europa dar. 
 Als wissenschaft licher Ange-
stellter der Hauptabteilung „Un-
ternehmensplanung“ des Fraun-
hofer-Insti tuts für Materialfl uss 
und Logisti k in Dortmund (Fraun-
hofer IML) war er für viele nam-
haft e Unternehmen, wie beispiels-
weise Audi, BMW, Bosch, Bayer, 
Siemens oder VW , im Bereich der 
Industrieforschung beschäft igt. Im 
Rahmen seiner Forschungstäti g-
keit ferti gte er die Dissertati on 
„Entwicklung eines wissensbasier-
ten Assistenzsystems für die 
Planung von Lagersystemen“ an.
 In dieser Funkti on koordinierte 
der Logisti kexperte zahlreiche 
Industrieforschungsprojekte für 
Fraunhofer in China und bemühte 
sich um die Verbreitung der tech-
nischen Logisti k aus Deutschland 
in seinem Heimatland. Seit 12 
Jahren ist er zudem Chefb erater 
für logisti sche Fragestellungen 
des chinesischen Unternehmens 

Neuer Jungheinrich-Lehrstuhlinhaber: 

Prof. Dr.-Ing. FANG Dianjun  
永恒力教席主持人房殿军教授

Huawei Technologies Co., Ltd., bei 
dem er für die Fraunhofer-Gesell-
schaft  alle Projekte für Fabrik- und 
Logisti kplanung leitete. Daneben 
konzipierte und betreute er zahl-
reiche hochautomati sierte Logis-
ti kzentren für China Tobacco. Für 
seine ausgezeichneten Leistungen 
wurde ihm im Juni 2010 die Fraun-
hofer-Medaille verliehen. Seit 
2008 ist Prof. FANG offi  zieller 
Vertreter der deutschen Bundes-
vereinigung Logisti k BVL in China.
 Im Rahmen seines Lehr- und 
Forschungsschwerpunktes „Tech-
nische Logisti k“ möchte er das 
Fraunhofer-Konzept als Erfolgs-
model für die Verknüpfung von 
Industrieforschung und Hoch-
schullehre auch am CDHK prakti -
zieren und damit die Lehrinhalte 
des Hochschulkollegs gewinnbrin-
gend ergänzen. 

  房殿军博士、教授自2010年
10月起担任由永恒力基金会资助

的中德学院“物流科技”教席主

持人。

作为中国物流研究领域的先驱，

房殿军教授早在1988年就进入德

国弗劳恩霍夫应用研究促进会从

事学术与应用研究。弗劳恩霍夫

应用研究促进会拥有18,000多名

员工，年研究经费高达16.5亿欧

元，是欧洲最大的应用研究机

构。

  作为弗劳恩霍夫旗下在多特

蒙特市设立的物流研究院“企业

规划”部门的业务骨干，房殿军

教授为众多知名企业，如奥迪、

宝马、博世、拜耳、西门子、大

众汽车等公司开展了多年工业应

用研究工作。在此期间他以“物

流中心规划专家系统” 的优秀

论文获得德国物流工学博士学

位。

  作为弗劳恩霍夫的物流专

家，他负责了该机构在中国的多

个工业研究项目，并一直致力于

德国物流技术和管理思想在中 

国的推广与应用。12年来房博士

一直担任我国著名企业华为科技

公司的首席物流顾问，并带领弗

劳恩霍夫顾问团队，为华为公司

的工厂和物流规划项目献计献

策。此外，他成功为中国烟草设

计建设了多个自动化物流配送中

心。为奖励他在物流研究与应用

领域的突出贡献，德国物流研究

院2010年6月授予他最高奖 -  

弗劳恩霍夫勋章。2008年以来，

房教授一直担任德国物流协会中

国代表。

他在中德学院教学和研究的重点

是“物流科技”。他希望能把德

国弗劳恩霍夫的成功模式引入中

德学院，把高校教学与工业应用

研究有效结合起来，以丰富中德

学院的教学与科研。
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Mit dem Beginn des Hasen-Jahres 
hat die Büroleiterin des in Grün-
dung befi ndlichen German Cam-
pus an der Tongji-Universität, 
Marti na Bickmann, ihre Arbeit 
aufgenommen. „Ziel des von der 
Tongji-Universität und dem DAAD 
ins Leben gerufenen German 
Campus wird es sein, die hoch-
werti ge Arbeit der verschiedenen 
deutschlandbezogenen Einrich-
tungen als Plattf  orm zu unter-
stützen und in ihrer Nachhalti gkeit 
zu stärken,“ erläutert Frau Bick-
mann. 
 Marti na Bickmann studierte 
Sinologie, Französische Philologie 
und Völkerrecht an den Universi-
täten Bonn und Nanjing. 2010 war 
sie als Assistenti n der Direkti on 
des Deutschen Pavillons auf der 
Expo in Shanghai täti g. „In dieser 
Zeit konnte ich die hervorragende 
Arbeit der deutsch-chinesischen 
Projekte an der Tongji-Universität 
kennen lernen. Gleichzeiti g bin ich 
überzeugt, dass eben diese Quali-
tät nachdrücklicher sichtbar ge-
macht werden kann und ange-
sichts einer zunehmenden Inter-
nati onalisierung der chinesischen 
Bildungslandschaft  auch gemacht 
werden muss. Nur so kann das 
gemeinsame Ziel eines fruchtba-
ren deutsch-chinesischen Austau-
sches vorangetrieben werden. Ich 
freue mich daher auf eine gewinn-
bringende Zusammenarbeit mit 
allen Verantwortlichen vor Ort!“ 

Neue Büroleiterin des German 

Campus an der Tongji-Universität: 

Martina Bickmann 

中德学院喜迎同济大学“德国校园”
主任马婷

  兔年伊始，作为同济大学所

有德国机构的平台—“德国校

园”正处于紧张的筹建阶段，其

负责人马婷已着手各项工作，马

婷女士说道：“‘德国校园’由

同济大学和德意志学术交流中心

共同创建，作为同济大学对德合

作相关机构的服务平台，‘德国

校园’旨在支持其开展卓有成效

的工作，并加强其可持续性发

展。”

  马婷女士曾在波恩大学和南

京大学攻读汉学，法语语言学和

国际法，2010年上海世博会期间

曾担任德国馆馆长助理，她向我

们描述道：“世博期间，我有机

会看到中德合作项目在同济大学

结出的丰硕成果，同时我也深

信，在中国教育体制日益国际化

的背景下，中德两国合作项目 

的质量必然得到进一步提升，也

只有这样，两国间的成功交流才

能更上一层楼，而我本人也很高

兴，能和同济大学各位同仁一起

参与这项有益的合作。”

Ich arbeite seit Dezember 2010 im 
Team von Prof. Dr. Trommsdorff  
im Fachgebiet Marketi ng der TU 
Berlin, Fakultät Wirtschaft  & 
Management, Insti tut für Be-
triebswirtschaft slehre; dort koor-
diniere ich die internati onalen 
Austauschprogramme mit den 
USA, Irland, Großbritannien, Tür-
kei und Ungarn, bin aber vor allem 
in der Zusammenarbeit mit dem 
CDHK täti g. Als promovierte Sino-
login kenne ich die Volksrepublik 
China recht gut. Von meiner 
damaligen Heimatuniversität, der 
Ruhr-Universität Bochum, brach 
ich Anfang der 1990er-Jahre das 
erste Mal nach China auf und stu-
dierte an der Nanjing Universität. 
Seitdem interessiert mich insbe-
sondere der gesellschaft liche 
Wandel des Landes. Meine jour-
nalisti sche Erfahrung beim Radio 
und meine Projektarbeit in der Zu-
sammenarbeit bei der Medienent-
wicklung der Deutschen Welle mit 
China weckten mein Interesse an 
den Massenmedien in der Volks-
republik. In den vergangenen drei 
Jahrzehnten beeinfl ussten die 
Medien die Transformati on Chinas 
von einer traditi onellen zu einer 
modernen und zunehmend globa-
lisierten Nati on und wurden selbst 
durch sie verändert. In meiner 
Doktorarbeit konnte ich diese 
Transformati onsprozesse und die 
aus ihnen resulti erenden Auswir-
kungen auf das chinesische Medi-
ensystem wissenschaft lich analy-
sieren. Obwohl das Ruhrgebiet 
2010 Kulturhauptstadt Europas 
war, habe ich meine Heimatregion 
Ende 2009 gegen die wahre 
Hauptstadt getauscht – jetzt ist 

Neue CDHK-Koordinatorin am Lehrstuhl 

Marketing der TU Berlin: Dr. Sigrun Abels

中德学院喜迎柏林工大新协调人：
艾思古博士（Dr. Sigrun Abels）

Berlin mein Zuhause und auch das 
meines Mannes und meiner bei-
den Kinder. Meinen ersten Besuch 
am CDHK im März 2011 und die 
Leitung der Summer School im 
Sommer 2011 erwarte ich mit 
Spannung. Ich freue mich auf 
interessante Begegnungen und 
eine kreati ve sowie harmonische 
Zusammenarbeit.
  自2010年12月以来，我一直

在柏林工大经济与管理学院企业

管 理 学 系 市 场 营 销 方 向 下

Trommsdorff博士、教授的团队

中工作；除了负责协调与美国、

爱尔兰、英国、土耳其、匈牙利

诸国的国际交流项目以外，我主

要还参与与中德学院的合作。

身为一名汉学博士，中国对我而

言并不陌生。对中国的第一次访

问要追溯到上世纪90年代初，那

时我从德国的母校—波鸿鲁尔大

学来到中国，就读于南京大学。

从那时起，我就对中国的社会变

革深感兴趣。

  我从事过广播记者工作，而

随着媒体的发展，德国之声也和

中国开展了一些项目合作，我当

时也参与其中，正是这些经历激

发了我对中国大众媒体的兴趣。

过去三十年间媒体对中国从一个

传统型国家转变成一个现代化且

日益全球化的国家的影响，也在

这种转型中有所变化。我的博士

论文就针对该转型过程及其对中

国媒体系统的影响作了科学的分

析。尽管2010年鲁尔区成为欧洲

的文化中心城市，我却在2009年
底从鲁尔迁往了柏林—真正的首

都，现在我与全家都定居于柏

林。2011年3月我将第一次造访

中德学院，并负责领导夏季的暑

期学校活动，对此我很激动满怀

憧憬，同时我也对这次富有创造

性和协调性的合作充满期待。
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 Ausgezeichnet 颁奖获奖
„Lerne die große weite Welt kennen“ – Lufthansa-Stipendien 2011

Für die CDHK-Studenti nnen HAN Xiaoyan, LU Yi 
und GUO Tingyan wird dieser Slogan zur Reali-
tät: Als diesjährige Luft hansa-Sti pendiati nnen 
lernen sie neben ihrem Auslandssemester an 
einer Hochschule in Deutschland „die große 
weite Welt bei Luft hansa kennen.“ Bereits seit 
2007 engagiert sich das Unternehmen mit 
seinem Deutschland-Sti pendienprogramm für 
die Nachwuchsförderung am Chinesisch-Deut-
schen-Hochschulkolleg (CDHK). Dies umfasst die 
fi nanzielle Unterstützung während des Studien-
aufenthalts in Deutschland sowie ein dreimona-
ti ges Prakti kum bei Luft hansa. Je nach Studien-
fach und Interessen der Sti pendiaten können die 
Prakti ka in allen fünf Geschäft sfeldern und an 
verschiedenen Standorten des Aviati on-Kon-
zerns absolviert werden. Bisher konnten die 
CDHK-Sti pendiaten in den Bereichen Produkt-
management, Controlling, Luft hansa-Technik 
und IT bei den LSG Sky Chefs prakti sche Erfah-
rungen sammeln. Neben dem Prakti kum erhal-
ten die Sti pendiaten auch die Möglichkeit, hin-
ter die Kulissen der erfolgreichsten Fluggesell-
schaft  Europas zu blicken und beispielsweise 
an Werft führungen teilzunehmen. 

  中德学院学生韩萧咏，陆易和郭婷艳梦

想成真，他们获得了“认识这个广阔世界”

的机会：作为本年度汉莎奖学金的获得者，

除了能在德国高校交流一学期，他们还将有

机会在德国汉莎实习三个月。汉莎航空公司

在不同地点的五大业务领域向其开放，获奖

者完全可以根据自己的兴趣和专业选择并完

成自己的实习。目前中德学院的奖学金获得

者可在汉莎天厨的产品管理，控制，汉莎技

术及信息技术部门积累实践经验。除了实

习，获奖者还将有机会了解汉莎作为欧洲最

成功航空公司的内部运作，比如参加飞机制

造部的管理工作。

Haniel-Finanzvorstand Prof. Dr. Trützschler verleiht Haniel-Stipendien 2011   
哈尼尔财政董事Trützschler博士、教授颁发2011年度哈尼尔奖学金

cdhk.tongji.edu.cn

 

“认识这个广阔的世界”—2011年度汉莎航空奖学金揭晓 

„Seit 2007 freuen wir uns, Studentinnen und Studenten 

des CDHK das Lufthansa Stipendium anbieten zu kön-

nen. Wir sind sehr glücklich, dass wir als Unternehmen 

für die verschiedensten Studienrichtungen attraktiv sind 

und jedes Jahr viele Bewerbungen erhalten! Die Stipen-

diatinnen und Stipendiaten des CDHK zeichnen sich 

immer wieder durch ihre hervorragenden Deutschkennt-

nisse aus und die Rückmeldung der Bereiche, in denen 

die Praktika absolviert werden, waren bis jetzt durchweg positiv. Wir freuen uns 

auf die Stipendiaten des Jahres 2011!“  “自2007年以来，我们一直向中德学院的

学生提供汉莎奖学金。很高兴看到，我们公司在不同领域都对学生极具吸引力，

每年我们都收到很多求职申请！中德学院的奖学金获得者德语能力出众，目前为

止各大部门对这些实习生的表现也赞叹有加。我们对2011年度的奖学金获得者也

充满了期待。” Andrea Lengyel, Referentin Hochschulmarketing Deutsche Lufthansa AG

德国汉莎航空公司高校市场负责人

Strahlend hielten die CDHK-Studierenden 
ZHUANG Lingli und DING Yu die grünen Urkun-
den in der Hand: Sie sind die Gewinner der dies-
jährigen Haniel-Sti pendien, die der Konzern am 
6. Januar bereits zum sechsten Mal verliehen 
hat. „Insbesondere das Gewinnerteam hat eine 
ausgesprochen innovati ve Lösung für das Prob-
lem gefunden, welche die Jury durch ihren kre-
ati ven Ansatz überzeugt hat.“ Mit diesen Worten 
überreichte Haniel-Finanzvorstand Professor Dr. 
Klaus Trützschler voller Anerkennung die Aus-
zeichnungen. Die frisch gekürten Sti pendiaten 
brillierten zuvor bei der Haniel-Fallstudie 2011 
und setzten sich erfolgreich gegen die konkur-
rierenden Teams des Controlling-Lehrstuhls am 
CDHK durch. Nach arbeitsreichen drei Stunden 
präsenti erten die Kandidaten ihre Ergebnisse der 

Jury, bestehend aus Prof. Dr. Klaus Trützschler, 
Dr. Silke Landwehrmann, Direktorin der Abtei-
lung Betriebswirtschaft  bei Haniel, Stefan Sturm, 
Leiter betriebswirtschaft liche Methoden und Ri-
sikomanagement, und Dr. HAN Zheng, Professor 
am Haniel-Sti ft ungslehrstuhl des CDHK. Die Vor-
freude bei den Sti pendiaten ist groß: Bereits in 
wenigen Wochen beginnt für sie ein Prakti kum 
beim Hanielkonzern in Deutschland. Das Unter-
nehmen übernimmt die Flugkosten und zahlt 
monatlich rund 1.700 Euro für Unterbringung 
und Verpfl egung. 
  中德学院学生庄玲丽和丁宇兴高采烈地

举起绿色的奖状：这两位同学荣获了本年度

的哈尼尔奖学金，这也是哈尼尔公司连续第

六年颁发该奖项。哈尼尔财政董事Trützsch-

ler博士、教授在向优胜者颁发奖状时对其予

以了充分肯定，并赞叹道：“胜出队伍的表

现特别突出，他们就所给问题提供了极富创

意的解决方案，也征服了裁判。”获奖新秀

们在2011年度的哈尼尔案例分析中表现优

异，最终中德学院控制教席的参赛队伍脱颖

而出。在紧张激烈的3小时调研分析后，参

赛者向评委团展示了其成果，评委团成员包

括Klaus Trützschler博士、教授，哈尼尔企业

管理部主任Silke Landwehrmann博士，企业管

理方法和风险管理部负责人Stefan Sturm，以

及中德学院哈尼尔基金教席的韩政教授。获

奖者已充满了期盼和喜悦：数周后他们便将

开始在德国哈尼尔的实习。哈尼尔公司将承

担机票费用和食宿开支，这些费用相当于每

月1700欧元。

„Das Niveau der Studierenden ist beeindruckend und das 

nach nur einem Jahr Deutschunterricht. Hut ab vor dieser 

großartigen Leistung!“  “参赛学生表现出来的水准令

我印象深刻，而且他们学习德语才满一年。向他们的

出色表现脱帽致敬！“ 

Professor Dr. Klaus Trützschler, Haniel-Finanzvorstand

哈尼尔财政董事Trützschler博士、教授

Prof. Dr. Klaus Trützschler und Prof. Dr. WU Zhihong 

unterzeichnen die Haniel-Stipendienurkunden 

哈尼尔财政董事Trützschler博士、教授和中德学院副院长

吴志红博士教授共同签署哈尼尔奖学金协议
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„Die gesamte Wissenschaft  von 
China wird hier an der Tongji-Uni-
versität gebündelt.“ – Mit diesen 
Worten begrüßte Prof. Dr. WU 
Zhiqiang, assisti erender Präsident 
der Tongji sowie Dekan des Insti -
tuts für Innovati on und Design, 
die Staatssekretärin des Bundesmi-
nisteriums der Justi z Dr. Birgit 
Grundmann, die während ihres 

Aufenthaltes in Shanghai am 
10. September 2010 das Chine-
sisch-Deutsche Hochschulkolleg 
(CDHK) besuchte. 
 Im Fokus ihrer Reise stand das 
Thema der Intellectual Property 
Rights (IPR), worüber sie mit den 
Gesprächspartnern am CDHK – 
neben Prof. Dr. WU Zhiqiang waren 
Dr. Jari Grosse-Ruyken, Vizedirek-

tor des CDHK, Prof. Dr. LIU Xiaohai, 
Bayer-Sti ft ungslehrstuhl für das 
Recht des geisti gen Eigentums, so-
wie Prof. Dr. FENG Xiao, Direktor 
der Chinesisch-Deutschen Hoch-
schule für Angewandte Wissen-
schaft en (CDHAW), anwesend – 
rege diskuti erte. WU Zhiqiang 
betonte die Relevanz des Themas 
für China und erläuterte, dass das 
Interesse an IPR nicht nur bei den 
chinesischen Firmen steige, son-
dern vermehrt auch an den Hoch-
schulen. Allen voran bilde die Tong-
ji-Universität das Zentrum für die 
in China vorhandene Experti se auf 
dem Fachgebiet des geisti gen 
Eigentumsrechts.
  2010年9月10日德国司法部

国务秘书Birgit Grundmann博士

访问中德学院，在欢迎会上身为

同济大学校长助理及创新设计学

院院长的吴志强博士，教授致欢

迎辞并指出：“同济大学已汇集

了中国的各科学领域。”

  此次访问的核心议题是知识

产权（IPR），紧邻吴志强教授

而坐的是中德学院副院长郭尚文

博士。中德学院拜耳基金知识产

权法律教席的刘晓海博士，教

授，中德工程学院院长冯晓教授

也出席了会议并就该话题进行了

热烈的讨论。吴志强强调了知识

产权保护与中国的相关性并指

出，不仅仅是中国的公司，中国

的高校也越来越关注知识产权问

题。同济大学就率先为中国在知

识产权法领域建立了研究中

心。

September 九月

Diskussion über IPR mit Justizstaatssekretärin Dr. Grundmann 

和德司法国务秘书Grundmann博士探讨知识产权问题 

cdhk.tongji.edu.cn

Als Zukunft sdetekti ve bekamen 
Schüler aus Chengdu, Bonn, 
Buchara und Shanghai vom 
18. bis zum 20. September 2010 
die Gelegenheit während der 
CDHK-JugendUni der Bonner EXPO-
Ausstellung Hintergründe und Zu-
sammenhänge des Klimawandels 
auf dem EXPO-Gelände zu ent-
decken. 
 Wie in einer „richti gen Uni“ 
gab es Vorlesungen zum Thema 
„Klimawandel: Ursachen, Folgen, 
Handlungsmöglichkeiten“ renom-
mierter Gastwissenschaft ler, die 
komplexe Zusammenhänge an-
schaulich und verständlich darleg-
ten. Kaum einer der rund 30 Schü-
ler hätt e zuvor gedacht, dass 
Vorlesungen so spannend sein 
können. In chinesisch-usbekisch-
deutschen Teams verti eft en die 
Jugendlichen anschließend ihre 
gewonnenen Kenntnisse über den 
Klimawandel sowie die notwendi-
gen Gegenmaßnahmen und lern-
ten einander mit viel Spaβ und 
beeindruckendem interkulturellen 
Gespür kennen. Unterstützt wur-

den Sie dabei von studenti schen 
Tutoren des CDHK, die nicht nur 
sprachliche Barrieren mit Bravour 
meisterten.
 Mit großem Eifer und Kreati vität 
stellten die Nachwuchswissen-
schaft ler die Ergebnisse ihrer Inter-
views, Untersuchungen und Ge-
spräche auf Plakaten dar und 
erarbeiteten kurze Präsentati onen. 
Galt es doch die Ergebnisse der 
CDHK-JugendUni nicht nur den 
Besuchern der Bonner Ausstellung, 
sondern auch beim Empfang der 
Stadt Bonn und beim Deutsch-
Chinesischen Bürgermeisterforum 
zum Thema Nachhalti gkeit vorzu-
stellen. Stolz nahmen die Schüler 
aus Chengdu, Buchara, Shanghai 
und Bonn die Diplome des Chine-
sisch-Deutschen Hochschulkollegs 

aus den Händen des Vizedirektors, 
Dr. Jari Grosse-Ruyken, und 
des Bonner Oberbürgermeisters, 
Jürgen Nimptsch, beim Empfang 
entgegen.
  2010年9月18-9月20日，作为

未来的发现者，来自成都市树德

中 学 ， 波 恩 市 博 伊 尔 中 学

（EHS），乌兹别克斯坦第四中

学及上海德国中学的学生们一起

在世博园区参与了关于气候变化

背景的探索发现之旅。现今大学

的讲座越来越多地探讨“气候变

化”问题，包括其起因，后果及

应对办法，活动中著名的科学家

就向大家深入浅出得阐释了气候

变化现象的内在关系。在此 之

前，30名中学生都未曾想过讲座

可以如此生动有趣。在中-德-乌

三国的团队中，年轻人们进一步

深化了对气候变化的认识，并学

CDHK-JugendUni auf dem Expogelände 中德学院青年大学活动在世博

习了必要的应对措施，他们在 

互相学习中收获了快乐和跨文化

的交流体验。中德学院的大学生

辅导员拥有良好的语言技能，全

程支持了该活动。活动第二日进

行了实地调研:来自三个国家的

中学生们参观了世博城市最佳实

践区的各个展馆，领略到了汉堡

馆设置的 “汉堡之家”， 成都

馆天然的水花园，有自行车城之

称的丹麦欧登塞市展馆，由天然

竹材料建成的马德里馆。

  在通过努力和创意进行了各

种采访调查后，这些未来科学家

人才将其成果布置在海报上，并

作了简短的口头汇报。这些成果

不仅展示给了波恩展馆的观众，

还在德中市长论坛的可持续发展

议题上被介绍给了大家。三国学

生用德语，英语和汉语阐明了核

心问题并提出了他们自己的解决

办法。在之后的波恩市欢迎会

上，这些成果被给予了高度评

价。4校学生们不无自豪地从中

德学院副院长郭尚文博士和波恩

市长Jürgen Nimptsch手中接过了

奖状。
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Am 20. September 2010 besuchte 
der Präsident der TU Berlin, Prof. 
Dr.-Ing. Steinbach, gemeinsam mit 
Evelina Skurski, zuständig für 
internati onale Wissenschaft sko-
operati onen der TUB in Asien, 
das Chinesisch-Deutsche Hoch-
schulkolleg (CDHK).
 Im Gespräch mit den CDHK-Vize-
direktoren Prof. Dr. WU Zhihong 
und Dr. Jari Grosse-Ruyken skiz-
zierte der Prozesswissenschaft ler 
Steinbach die gemeinsame Vision: 
„Zukünft ig streben wir die Auswei-
tung der Zusammenarbeit insbe-
sondere beim Austausch von 
Nachwuchswissenschaft lern und 
Studierenden an. Es ist mir ein per-
sönliches Anliegen, dass wir die 
Kooperati on zwischen TUB und 
CDHK dabei auf mehrere Säulen 
stellen und in Zukunft  auf weitere 
Fachbereiche ausdehnen.“ Damit 
verwies er auf die traditi onell starke 
Partnerschaft  zwischen den Wirt-
schaft swissenschaft en der TUB und 
dem CDHK. Als CDHK-Fachkoordina-
tor unterstützt der Lehrstuhlinha-
ber für Marketi ng der TUB, Prof. 
Dr. Trommsdorff , den Studiengang 
Wirtschaft swissenschaft en am 
CDHK. Auch im Bereich der Logisti k 
existi eren insbesondere durch den 
CDHK-Partnerprofessor Dr. Straube 
seit mehreren Jahren exzellente 
Kontakte zur TUB. Im Verlauf des 
Gesprächs wurden konkrete Projek-
te im Zuge der Studienreform der 
Ingenieursausbildung an chinesi-

schen Universitäten vereinbart. Im 
Auft rag des chinesischen Bildungs-
ministeriums erarbeiten derzeit die 
zehn technischen Exzellenz-Univer-
sitäten in China Modelle für die 
Reform der Ingenieurausbildung. 
Der Tongji-Präsident und CDHK-
Direktor Prof. Dr. PEI Gang sieht da-
bei die in den Ingenieurwissen-
schaft en renommierte Tongji-Uni-
versität und vor allem auch das 
CDHK in einer besonderen Verant-
wortung. Als Brücke zwischen den 
entsprechenden Tongji-Kollegs und 
den TU9-Partnern in Deutschland 
soll das CDHK neue Elite-Ingenieur-
Doppelmasterstudiengänge konzi-
pieren, die Modellcharakter für die 
Reform der Curricula und Lehrme-
thoden in der gesamten V.R. China 
haben sollen. Eine Vorreiterrolle hat 
dabei das seit 2009 etablierte 
Doppelmasterprogramm zwischen 
CDHK und TUB im Fachbereich 
Wirtschaft singenieurwesen – ein
in Deutschland bewährter, aber in 
China noch unbekannter Studien-
gang – inne. Mit seiner zweiten 
Shanghaireise seit seinem Amtsan-
tritt  im April 2010 unterstrich Stein-
bach den hohen Stellenwert der 
Zusammenarbeit zwischen der TU 
Berlin und dem CDHK. Im Juni 2010 
hatt e er bereits unter Beisein der 
Bundesministerin für Bildung und 
Forschung, Annett e Schavan, sowie 
ihres chinesischen Amtskollegen 
Prof. Dr. WAN Gang der Unterzeich-
nung des Memorandum of Under-

standing über die geplante For-
schungszusammenarbeit im Bereich 
der Elektromobilität zwischen TU9 
und Tongji-Universität beigewohnt.
  2010年9月20日，柏林科技

大学校长Steinbach博士、教授及

国际科学合作事务亚洲区负责人

Evelina Skurski一行访问了中德学

院。在与中德学院副院长吴志红

博士、教授及郭尚文博士的对话

中，Steinbach校长这样描绘双方

未来的发展蓝图：“我们将努力

进一步扩大合作，特别要促进双

方未来科学家人才及大学生的交

流活动。对我个人而言，这也是

为双方的合作奠定多方基础，扩

大专业领域的良好契机。”事实

上双方在经济学领域的合作由来

已久，作为中德学院专业协调

人，柏林科技大学市场营销教席

主持人Trommsdorff 博士、教授就

大力支持着中德学院的经济学课

程。在物流专业，柏林科技大学

也通过 Straube博士、教授为桥

梁，于中德学院保持着多年的良

好关系。

  双方在谈话中就中国高校工

程教育改革中的一些具体项目达

成了一致意见。受中国教育部委

TU Berlin Partner des CDHK bei der Reform der chinesischen Ingenieurausbildung  

中国工程教育改革进程中的中德学院合作伙伴——柏林科技大学 

托，有10所中国一流科技高校为

工程教育改革制定了模板。同济

大学校长裴钢博士、教授认为，

身为以工科著称的高校同济大

学，特别是其下属的中德学院，

应在该改革举措中担负重任。作

为同济大学各学院与德国9所科

技大学间桥梁，中德学院应筹划

更多优秀的工科双学位项目，并

在课程设置和教学方法上起到典

范的作用。2009年起中德学院和

柏林科技大学启动的经济工程专

业双硕士学位项目就是有益的尝

试，同时这也是中国第一次在工

程科学领域开设跨学科课程。在

访问中德学院之后，Steinbach校
长又和裴钢校长共同签署了一份

意向书，旨在建立起高校领导层

面的对话平台。

  Steinbach校长十分重视柏林

科技大学与中德学院间的合作，

自2010年4月就职之日起他已作

访上海两次。2010年6月他出席

了同济大学与德国9 所科技大学

在电动汽车领域研究合作备忘录

的签署会，当时联邦德国教育科

研部部长Annett e Schavan 博士及

中国科技部部长万钢博士、教授

也出席了该活动。

Oktober 十月
Jahreshöhepunkte: Beirat und Chinesisch-Deutscher Abend 
年度重头戏：中德学院咨询委员会会议及中德之夜

Ende Oktober 2010 kam der Beirat 
des Chinesisch-Deutschen Hoch-
schulkollegs (CDHK) zu seiner zwölf-
ten Sitzung in Shanghai zusammen. 
In ihm beraten Vertreter der Minis-
terien, der Sti ft er- und Partnerun-
ternehmen, der deutschen Partner-
hochschulen sowie der wissen-
schaft lichen Mitt lerorganisati onen 
das CDHK-Direktorium in strategi-
schen Fragen. Die vorher tagende 
Wissenschaft liche Kommission des 
Hochschulkollegs (WK), bestehend 

aus den chinesischen Dekanen 
und deutschen Fachkoordinatoren, 
überwacht hingegen seine wissen-
schaft lichen Standards in Forschung 
und Lehre. Einen Schwerpunkt der 
Beiratssitzung bildete die ausgiebi-
ge Diskussion über die Chancen und 
Herausforderungen der anstehen-
den Entwicklungen am CDHK. So ist 
für das Jahr 2011 nicht nur der Um-
zug der Ingenieurwissenschaft en 
auf den modernen und industriena-
hen Jiading-Campus geplant, son-

dern auch die engere Zusammenar-
beit mit der Chinesisch-Deutschen 
Hochschule für Angewandte Wis-
senschaft en (CDHAW) unter dem 
Dach der Chinesisch-Deutschen 
Hochschule (CDH). Darüber hinaus 
wird 2011 ein wichti ges Jahr für den 
Aufb au konsekuti ver „4+2“-Doppel-
masterstudiengänge in den Ingeni-
eurwissenschaft en sein, welche ein 
neues Benchmark im Bereich der 
Ingenieurausbildung in China set-
zen sollen. Dabei erläuterte das 

CDHK-Direktorium die zahlreichen 
Vorteile für die deutsche Industrie 
und Partnerhochschulen und warb 
für deren akti ve Mitgestaltung. Der 
Tag der Beiratssitzung endete feier-
lich mit dem Chinesisch-Deutschen 
Abend, dem Fest aller Träger und 
Beteiligten des CDHK. Sti ft er, Leh-
rende, Alumni und Studierende 
feierten nicht nur das Hochschul-
kolleg, sondern auch das herausra-
gende Lebenswerk des langjährigen 
DAAD-Beauft ragten für das CDHK, 
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Prof. Dr. Dr. hc. mult. Horst Sund. 
Mit emoti onalen Erinnerungen 
dankten Redner wie Tongji-
Präsident Prof. Dr. PEI Gang, 
DAAD-Generalsekretär Prof. Dr. Dr. 
h.c. Christi an Bode und der lang-
jährige Fachkoordinator für den 
Bereich Maschinenwesen, Prof. Dr. 
Wolfgang Maßberg, für Horst Sunds 
beispielloses Engagement bis in 
das hohe Alter hinein. Herr Sund 
wurde zum CDHK-Ehrendirektor auf 
Lebenszeit ernannt und erhielt – 
als erster Preisträger überhaupt – 
die DAAD-Medaille. Zudem em-
pfi ng der vormalige Generalkonsul 
der Bundesrepublik Deutschland 
in Shanghai, Dr. Albrecht von der 
Heyden, aus den Händen des Präsi-
denten eine Ehrenprofessur der 
Tongji-Universität. 
  2010年10月末中德学院第十

二次咨询委员会会议在中德学院

召开。在会上来自政府部门、基

金资助企业和合作企业、德国合

作高校及各学术中介机构的代

表，为中德学院发展建设出谋划

策。在这之前召开了中德学院学

术委员会会议，该委员会由中方

系主任及德方专业协调人组成，

旨在督导中德学院的学术发展。

咨询委员会会议就中德学院未来

发展的机遇与挑战进行了深入的

探讨，2011年中德学院不仅要将

其工程学部迁往同济的先进制造

业的嘉定校园，而且还将在中德

联合学部的大平台下，与中德工

程学院开展更紧密的合作。另外

2011年也是落实卓越工程师教育

培养，建设 “4+2”双硕士学位项

目的重要年，这也将成为中国工

程教育的一个新的里程碑。中德

学院领导详细阐述了该项目的种

种优势，呼吁德国企业界及合作

院校积极参与该项目的建设。会

议另一重要议题是基金教席及学

院的资金资助问题。中德学院领

导呼吁财政经费也应立即根据上

海最新的本土情况作出调整，以

便进一步吸引到最优秀的学者和

学生。中德学院希望在现有基金

教席的基础上进一步挖掘资助潜

力，就该话题与经济界代表们进

行了深入的对话。当日的会议在

中德之夜欢乐的气氛中降下帷

幕，中德之夜已成为所有中德学

院工作参与者的节日，基金捐助

者，教师，校友和学生们不仅庆

祝中德学院，也同时感谢多年来

德国学术交流中心的特派专

员—Horst Sund博士、教授为中

德学院作出的卓越贡献。同济大

学校长裴钢教授、博士，德国学

术交流中心秘书长Christi an Bode
博士、教授及多年担任机械专

业协调人的Wolfgang Maßberg博
士、教授等诸位发言人，都怀着

对往昔深切的回忆向Horst Sund
先生无与伦比的敬业精神表达了

谢意。Sund先生被授予了中德学

院终生名誉院长称号并成为首位

德国学术交流中心奖章获得者。

与此同时，联邦德国驻上海前总

领事Albrecht von der Heyden博士

也从同济大学校长手中接过了同

济大学荣誉教授证书。

Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin, Jus-
ti zministerin a.D., referierte am 4. 
November 2010 im Rahmen des 
Chinesisch-Deutschen Forums (CDF) 
über „Deutschland – eine alternde 
Gesellschaft ; Probleme und Lö-
sungsmöglichkeiten“, eine Proble-
mati k, die in wenigen Jahren auch 
für China hohe Relevanz bekommen 
wird. Dabei appellierte Däubler-
Gmelin vor allem an die Politi k und 

schlug eine Strategie der positi ven 
Neubewertung vor: Die demografi -
schen Veränderungen dürft en nicht 
nur als Gefahr, sondern sollten viel-
mehr als Chance begriff en und für 
die Gesellschaft  nutzbar gemacht 
werden. In Zukunft  müsse man den 
Fokus auf eine bewusste Ausgestal-
tung der dritt en Lebensphase legen, 

denn die Mehrzahl der „Jungen Al-
ten“ strebe im Anschluss an ihre Be-
rufstäti gkeit ein neues Betäti gungs-
feld und generati onsübergreifende 
Kontakte an. Diese enormen Poten-
ti ale für das Gemeinwesen gelte es 
akti v einzufordern. Nicht zu ver-
nachlässigen sei jedoch auch der 
durch den demografi schen Wandel 
hervorgerufene Druck auf andere 
Gruppen der Gesellschaft . So sieht 

Däubler-Gmelin im Familiensti mm-
recht einen seriösen Vorschlag im 
Umgang mit dieser Problemati k, 
der sowohl im öff entlichen Raum 
als auch im politi schen Kontext kon-
trovers debatti  ert werden sollte. 
In der anschließenden Diskussion 
herrschte Konsens über die wichti -
ge Bedeutung einer erfolgreichen 

Migrati ons- und vor allem Integra-
ti onspoliti k im Kontext der altern-
den Gesellschaft . Während ihres 
Aufenthaltes hielt Däubler-Gmelin 
als langjährige Partnerprofessorin 
des ThyssenKrupp AG Sti ft ungs-
lehrstuhls für Wirtschaft sprivat-
recht am Chinesisch-Deutschen 
Hochschulkolleg (CDHK) zudem 
eine Vorlesung für Studierende 
des Wirtschaft srechts. 

 联邦德国前司法部长赫塔·

德奥布勒-格梅琳博士教授2010
年11月4日在中德论坛上以“德

国——正在走向老龄化的社会；

所面临的问题和解决办法”为题

作了主旨发言。这一话题对于即

将步入老龄社会的中国具有重要

的现实意义。对此德奥布勒-格

梅琳首先向政界发出呼吁，并就

制定积极的重新评估战略提出建

议：人口结构统计变化不应该仅

仅被视为危险，而应该更多地被

理解为机会并为社会可用。今

后，人们必须把焦点放在人生第

三阶段的有意识的安排构想上。

因为大多数的“低龄老人”会追

求他们职业生涯后的全新活动范

围和跨越年龄代的人际交往。这

种巨大的潜能对于整个国家来说

是可以被积极开发的。然而，不

能忽视的是通过人口统计变化对

社会其他团体所产生的压力。德

奥布勒-格梅琳看到了在家庭决

定权方面处理这个问题的相当严

肃的提案。他不仅要在公开场合

而且还要在政界被论证。在接下

来的讨论中，大家在积极应对老

龄社会起到关键作用的移民政策

的重要意义上达成共识。一致认

为，只有依靠成功的移民政策尤

其是一体化政策，才会战胜和推

迟老龄金字塔的挑战。

      此外，在德奥布勒-格梅琳

女士来访逗留期间，作为中德学

院蒂森克虏伯经济私法基金教席

多年的伙伴教授，她还为经济司

法的研究生们作了精彩报告。

November 十一月
Prof. Dr. Herta Däubler-Gmelin über „Deutschland – eine alternde Gesellschaft“ im CDF 
赫塔·德奥布勒-格梅琳博士教授在中德论坛上关于“德国——正在走向老龄化的社会”的报告
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Bereits zum fünft en Mal fand 
das Bayer-Tongji IPR-Forum am 
12. November 2010 statt . Den 
Forumsschwerpunkt bildete das 
internati onale Patentrecht mit 
besonderem Fokus auf die Berei-
che Medizin und Pharmazie. Unter 
der Federführung des Bayer-
Sti ft ungslehrstuhls für das Recht 
des geisti gen Eigentums am Chine-
sisch-Deutschen Hochschulkolleg 

(CDHK) wurde es erstmalig in Zu-
sammenarbeit mit dem Chinesi-
schen Patentamt (SIPO) ausgerich-
tet. Als Forum, das Experten aus 
Wissenschaft  und Wirtschaft  zu-
sammenführt und in Dialog treten 
lässt, hat es sich in den vergangen 
Jahren zu der Plattf  orm für Exper-
ten im Bereich des IPR in ganz 
China entwickelt. Mit der Verlän-
gerung des Bayer-Sti ft ungslehr-

stuhls am CDHK im Rahmen des 
IPR-Forums unterstrich Bayer er-
neut sein groβes Engagement am 
Hochschulkolleg.
  同济拜耳知识产权论坛由中

德学院的拜耳基金知识产权保护

法教席和中国国家知识产权局合

办，至2010年11月12日已举办5
届。今年论坛的讨论重点是以医

药领域为核心的国际专利法，也

是在同济大学中德学院拜耳医药

Bayer-Tongji IPR-Forum im Pekinger Zentrum für geistiges Eigentumsrecht  

拜耳-同济知识产权论坛在北京知识产权培训中心隆重举行 

知识产权基金教席的倡导下第一

次与中国专利局共同合作。该论

坛芸集多方科学界和经济界专家

开展对话，并已在过去数年中发

展成为中国知识产权领域专家交

流的平台。中德学院拜耳基金教

席合作协议的延签也为拜耳与高

校的合作添上了浓墨重彩的一

笔。

Am 17. November 2010 fuhr vor 
dem Chinesisch-Deutschen Hoch-
schulkolleg (CDHK) ein Bus der 
ganz besonderen Art vor: Der 
„Wagen mit dem gebogenen Dach“. 
Als Symbol des kulturellen Aus-
tausches zwischen China und 
Deutschland fuhr der als multi me-
diale Lernstati on umgerüstete 
Elektrobus einen Monat durch 
China. Auf seinem Weg von Beijing, 
Tianjin, Wuhan, Nanjing und Wuxi 
nach Shanghai hatt e der Bus schon 
über 2000 Kilometer zurückgelegt 
und zahlreiche Universitäten, Schu-
len und öff entliche Plätze besucht, 
bevor er am CDHK Halt machte.
 Erfreut darüber, dass sich das 
chinesisch-deutsche Team des Bus-
ses das CDHK für seinen Besuch an 
der Tongji-Universität ausgesucht 
hatt e, war nicht nur DAAD-Lektorin 
Sabina Ihrig. Über 50 Studierende 
des ersten Jahrgangs nutzten be-
geistert das Angebot und wählten 

gemeinsam mit ihren Kursleitern 
die für sie passenden Inhalte aus 
dem großen Programmangebot 
des Wagens aus. 
 Hauptf örderer des „Wagens 
mit dem gebogenen Dach“ – im 
Chinesischen Synonym für einen 
mobilen Kulturbotschaft er, der 
von Stadt zu Stadt reist – war die 
Robert Bosch Sti ft ung. Bei der 
mobilen Lehr- und Begegnungs-
stätt e, die in Zusammenarbeit mit 
dem Auswärti gen Amt der Bundes-
republik Deutschland und unter-
stützt durch das Bildungsministeri-
um, das Außenministerium und 
das Kulturministerium der Volksre-

publik China verwirklicht wurde, 
handelte es sich im wörtlichen 
Sinne um ein Nachhalti gkeitspro-
jekt im Rahmen der Veranstal-
tungsserie „Deutschland und China 
- Gemeinsam in Bewegung“. Aus-
gestatt et mit Informati onen rund 
um die Themen Bildung, Innovati -
on und grüne Technologien bot der 
Wagen mitt en in China die Mög-
lichkeit Deutschland besser ken-
nen zu lernen.
  2010年11月17日中德学院门

口出现了一辆非常特殊的巴

士：“大篷车”。作为中德两国

文化交流的象征，这辆电动 巴

士将作为多媒体教学站点在到中

„Wagen mit dem gebogenen Dach“ macht Zwischenstopp am CDHK 

德国大篷车驶达中德学院 

德学院之前在中国周游一个月，

从北京出发，沿途经过天津、武

汉、 南京、无锡 直至上海，累

计行程超过2000公里，期间到访

了多所高校、中小学及公众广

场。 

   DAAD教师Sabina Ihrig和中德

学院的同学们对“大篷车”的到

来都感到十分高兴。 它提供了

丰富多彩的课程，在老师们的带

领下，一年级50余名学生利用这

个机会参加了适合自己的课

程。

 “大篷车”是一个穿梭在城

市间的文化传播大使 ，该活动

主要由罗伯特基金会赞助 ，通

过和德国外事办的合作，这个移

动的教学和文化汇合站活动得以

成功举办，而中国教育部，外交

部和文化部对此也给予了大力支

持。事实上该项目是 “德中同

行”系列活动中的一项可持续项

目。围绕教育、创新及绿色科技

等话题设计的“大篷车”活动， 

让中国更好地了解了德国。

Dezember 十二月 
Deutscher Pavillon „balancity“ spendet Ausstattung an das CDHK

德国世博馆“和谐都市”向中德学院捐赠设备

Das Chinesisch-Deutsche Hoch-
schulkolleg (CDHK) als Wissen-
schaft spartner des Deutschen Pavil-
lons freute sich ein weiteres Mal 
über die EXPO: Am 6. Dezember 
überreichte der Stellvertretende 
Direktor der „balancity“, Herr Joel 
Willers, dem CDHK-Vizedirektor 
Dr. Jari Grosse-Ruyken eine groß-
zügige Spende: Rechner, Drucker, 

Telefone sowie Büromöbel aller Art 
können damit vom CDHK weiterge-
nutzt werden.
  „Es ist großarti g, dass wir mit 
diesen intensiv aber kurz einge-
setzten Gegenständen die Arbeit 
des CDHK unterstützen können“, 
so Willers. „Der Deutsche Pavillon 
hat sich mit seinem prämierten 
Beitrag um eine umfassende Ant-

wort auf die Herausforderungen 
der Urbanisierung bemüht. Wie 
am CDHK, so haben auch bei uns 
Wissenschaft , Innovati on und 
Technik die ganz zentrale Rolle 
gespielt.“  
 Dr. Grosse-Ruyken bedankte sich 
bei Herrn Willers, dem Deutschen 
Pavillon und dem Bundesministeri-
um für Wirtschaft  und Technologie 

für die unerwartete technische Ver-
stärkung. „Wir sind am CDHK in der 
glücklichen Lage, sowohl von der 
öff entlichen Hand als auch von der 
Industrie unterstützt zu werden. 
Aber das Geld investi eren wir 
ausschlieβlich in Forschung und 
Lehre: in Lehrstühle, Labore und 
Bibliotheken, vor allem aber auch 
in Deutschlandsti pendien für un-
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sere besten Studierenden und den 
einmaligen Lehrexport.“ Die Aus-
statt ung der Verwaltung komme 
da oft  zu kurz. „Nun können wir in 
der Verwaltung zahlreiche Arbeits-
plätze aus den Gründertagen des 
CDHK auf einen Schlag erneuern. 
Vielleicht schaff en wir mit den 
neuen Geräten wieder 13 Jahre!“
  作为德国世博馆的学术合作

方，中德学院再次为世博的举办

感到欢欣鼓舞：12月6日德国馆

副馆长Joel Willers先生向中德学

院副院长郭尚文博士移交了慷慨

的捐赠品：一大批计算机 ，打

印机，电话以及各种办公室家具

都将供中德学院继续使用。

  Joel Willers先生表示：“很高

兴我们能将短暂使用过的物品赠

予中德学院，支持学院的发展。

德国馆以卓越的表现，努力就城

市化带来的挑战给出全方位的回

答。和中德学院一样，我们也十

分重视科学，创新和技术。”

  郭尚文博士向Willers先生，

德国馆以及德国联邦经济科技部

表示了谢意，感谢他们对中德学

院的支持。他说：“中德学院很

幸运地得到公众以及企业双方面

的资助，而这些资金专门用于支

持教研工作：包括教席，实验室

和图书馆，尤其还资助我们最优

秀的学生及师资。行政设备经常

出现短缺现在我们能对很多工作

Im Wintersemester 2010/11 wur-
de erneut das vom Deutschkolleg 
– Zentrum zur Studienvorbereitung 
der Tongji-Universität in Koopera-
ti on mit der Industrie geplante 
Bewerbungstraining durchgeführt. 
130 Studierende des Chinesisch-
Deutschen Hochschulkollegs (CDHK) 
und des Shanghai-Hamburg Col-
lege an der University of Shanghai 
for Science and Technology (USST) 
nahmen im Rahmen ihrer Deutsch-
ausbildung an dem mehrwöchigen 
Training teil. Sie lernten nicht 
nur die formalen Richtlinien für 
Anschreiben und Lebenslauf ken-
nen, sondern simulierten ebenso 
mit Firmenvertretern Vorstellungs-
gespräche. 

 

Erstmals wurden sie dabei von 13 
deutschen Austauschstudierenden 
des CDHK unterstützt. Zur Vorbe-
reitung auf ihre Tutorentäti gkeit 
fand ein Workshop der Koordina-
torin des Projektes, DAAD-Fachlek-
torin Sabine Porsche, am Deutsch-
kolleg statt . Eine zweite Weiter-
bildung mit dem Schwerpunkt 
Bewerbungsgespräche wurde bei 
der Firma Marquardt Switches 
ausgerichtet.
 Das Highlight des Trainings 
waren dreiminüti ge Werbespots, 
in denen die Studierenden unter-
haltsam und kreati v deutsche Un-
ternehmen vorstellten. Die sechs 
besten der 24 Filme wurden am 
14. Dezember 2010 unter dem 

Mott o „Wir haben die richti ge 
Einstellung für Sie“ bei der Ab-
schlussveranstaltung am CDHK 
gezeigt. Eine mit Hochschul- und 
Firmenvertretern besetzte Fach-
jury zeichnete im Anschluss die 
innovati vsten Werke aus. 
 Prof. Dr. Lothar Spree, Medien-
wissenschaft ler an der Tongji-Uni-
versität und Mitglied der Jury, 
äußerte sich über die Veranstaltung 
begeistert: „Die Studierenden ent-
wickelten ein Gespür für die Job-
suche, das allein mit Theorie nicht 
hergestellt werden kann. Sie wuch-
sen als Team zusammen, sie ent-
deckten ihre kreati ven Seiten und 
bekamen durch den Applaus eine 
gehörige Porti on Selbstvertrauen. 
Zudem haben sie nun konkrete 
Kontakte zu deutschen Firmen, die 
wiederum nützliche Eindrücke der 
Ausbildung und der potenziellen 
Mitarbeiter sammeln konnten. Der 
deutsch-chinesischen Sache wurde 
geholfen, indem ein wahrhaft er 
cross-culture Event mit viel Wett -
bewerbsgeist und Humor über die 
Bühne ging.“
  2010/11学年的冬季学期，

由同济大学出国留学预备部携手

工业界策划的应聘培训再次举

办。130名中德学院和上海科技

大学上海-汉堡学院的同学们参

加了为期数周的培训。他们不仅

学习对撰写求职应聘信和个人简

历的规范要求，而且还模还模拟

了与企业代表间的面试。

„Wir haben die richtige Einstellung für Sie“ – Bewerbungstraining am CDHK   

  本次培训首次得到中德学院

13名德国交换生的支持。为学生

们扮演的应聘角色做准备，德意

志学术交流中心语言教师、本项

目的协调员Sabine Porsche在留学

预备部专门举办了说明会。以工

作面试介绍为重点的第二培训在

Marquardt Switches公司展开。

  该培训的最大亮点是同学们

要在三分钟的广告短片里以轻松

愉悦且富创意的方式介绍德国公

司。24部短片中的6部最佳短片

于2010年12月14日在中德学院举

行的、题为“为你聚焦，为你定

制”的结业仪式上进行了展示。

由大学和公司代表组成的评委会

为最具创新的作品们们作品进行

了颁奖。

        同济大学媒体专家、本次活

动评委Lothar Spree博士、教授兴

奋地评价这次活动说：“同学们

感受到在书本理论中找不到的求

职感觉。他们作为团队一起成

长，发现他们富有创造性的一

面，通过掌声获得属于自己的那

份自信。同时他们还与德国公司

进行真实的接触，进一步加深培

训印象，积攒潜在的同事人脉。

这样一次真切的，跨文化的，又

不失竞争精神与幽默感的事件的

出现，对于中德间共同事业的推

进，起到重要作用。

场所的设备进行自中德学院成立

以来的一次大更新，这些新设施

可能够我们再使用很久了。”

  

“为你聚焦，为你定制”——中德学院求职培训 
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Semestervorschau 学期活动概览
27.02. – 15.03.       GBS Fulltime MBA China Residency@CDHK      

                    歌德商学院中国行@中德学院
08.03.         Vortrag Prof. Dr. Middelmann, ehem. stellvertretender   

 Vorsitzender ThyssenKrupp, Today’s Leader Meet Future Talents       

                    博士教授讲座，蒂森克虏伯前副董事长，今天的领袖相会未
 来的精英
13.03. – 15.03.       Konferenz „Driving Customer Value by E-Commerce in China“      

                    中德学院中国电子商务会议
18.03. – 19.03.   6. Sino German Job Fair

 第六届中德招聘会
21.03. – 22.03.      29. Sitzung der Wissenschaftlichen Kommission      

                    第29次学术委员会会议
23.03.       1. Zusammenkunft CDH-Board      

                    中德学部理事会第一次会议
24.03.                    Sinologiestudenten der HU Berlin@CDHK      

                    柏林洪堡大学汉学学生@中德学院
30.03 – 03.04.      Universität Nürnberg-Erlangen School@CDHK

 纽伦堡-埃尔兰根大学夏令营@中德学院
26.05.  HR-Summit 

 人力资源峰会
01.07. – 05.09.    Vorlesungsfreie Zeit 

 假期
08.08. – 26.08.  Summer School der TU Berlin@CDHK 

 柏林工业大学夏令营@中德学院
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